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Am 1. Januar 2018 luden der Musikverein Stadt-
kapelle e.V. und die Stadt Lauchheim wiederum
zum traditionellen Neujahrskonzert in die voll-
besetzte Alamannenhalle ein.

Der Vorsitzende des Musikvereins, Andreas
Stumpp, konnte neben den vielen Besuchern
aus Nah und Fern auch zahlreiche Ehrengäste
begrüßen. Die musikalische Leitung oblag dem
Dirigenten Jürgen Schenk. Durch das unter               halt-
same und vielseitige Programm führte gekonnt
die aktive Musikerin Jessica Tippner. Wir dürfen
dazu auch auf die umfangreiche Pressebericht-
erstattung verweisen.

Mit eingebunden ins Programm waren die Eh-
rungen und Übergaben der Urkunden zur be-
standenen D1-Püfung, die Ansprache des Vor-
sitzenden des Blasmusikverbands Ostalb, Hu-
bert Rettenmaier und die Neujahrsansprache
von Bürgermeisterin Schnele, die folgenden
Wortlaut hatte:
Sehr geehrter Herr Stumpp, liebe Musike-
rinnen und Musiker, verehrte Ehrengäste,
liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr ge-
ehrte Gäste,
ich darf Sie im Namen der Stadt Lauchheim
ganz herzlich zum traditionellen Neujahrskon-

Mit einem großartigen Programm begeisterte die Stadt-
kapelle ihr Publikum in der voll besetzten Alamannenhalle.

Fotos: Franz Mayer

Zahlreiche Mitglieder des MV Stadtkapelle wurden für
ihre langjährige Treue ausgezeichnet. Von links nach
rechts: Blasmusikverbandsvorsitzender Hubert Retten-
maier, Bürgermeisterin Andrea Schnele, Dirigent Jürgen
Schenk, Bernadette Zech, Bundestagsabgeordneter Rode-
rich Kiesewetter, Bianca Emmerling, Matthias Mühlich,
Christoph Paa, Patrick Schips, Bernd Egetenmeyer, Luzia
Maria Schubert, Karl Schubert, Musikvereinsvorsitzender
Andreas Stumpp und Georg Vatter.

Neujahrskonzert
des Musikvereins Stadtkapelle e.V. 

mit Ehrungen und Neujahrsansprache 
der Bürgermeisterin
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zert begrüßen. Mit Ihrem Kommen zeigen Sie Ihre Verbun-
denheit und Ihr Interesse an der Stadt Lauchheim und
dafür bin ich Ihnen sehr dankbar. 
Bereits zum dritten Mal darf ich heute zu Ihnen als Bürger-
meisterin sprechen. Das macht mich stolz und glücklich. 
Zwischen den Jahren ist alles ein wenig anders:
Die hektische laute Welt verklingt für eine Weile in der
Ferne.
Es ist die Zeit, Rückschau zu halten und nach vorne zu blic-
ken.
Es ist aber auch die Zeit, dankbar zu sein. 
• Dankbar für die vielen Kleinigkeiten und scheinbaren

Selbstverständlichkeiten, die das Leben ausmachen:
Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Einfühlungsvermögen,
...

• Dankbar auch für Menschen, die den Alltag ein Stück
angenehmer gemacht haben und machen.

Das Jahr 2017 war ein sehr arbeitsintensives und ereignis-
reiches Jahr. Ein Jahr mit vielen Höhepunkten, aber auch
mit Herausforderungen. 

Beginnen möchte ich mit der Einrichtung des Natur- und
Waldkindergarten „Sieben Zwerge“. Durch die Erstel-
lung eines jährlichen Kindergartenbedarfsplans haben wir
festgestellt, dass die vorhandenen Kindergartenplätze
nicht ausreichen und dringender Handlungsbedarf be-
steht. Auf der Suche nach einer kurzfristigen Lösung sind
wir dann auf die Möglichkeit eines Waldkindergartens ge-
stoßen. Durch das Engagement und den vollen Einsatz vie-
ler Personen konnte dieses Vorhaben innerhalb von nur 6
Monaten zum 01. Juni 2017 mit 3 Kindern starten. 
Am 27. Oktober schließlich wurde der Natur- und Waldkin-
dergarten „Sieben Zwerge“ dann offiziell mit einem schö-
nen Fest und 100 Gästen durch Pfarrer Dr. Pius Adiele und
Pfarrer Jan Langfeldt mit nun 7 Kindern eingeweiht. Ich
bin unheimlich froh und dankbar, dass dieses Projekt ge-
lungen ist. Möglich war es nur, durch die Unterstützung
vieler helfender Hände und vor allem durch das Mittragen
und Befürworten des Gemeinderates. 

Bleiben wir bei den Kleinsten. Dem Kindergarten Re-
genbogen in Hülen sowie dem Kindergarten St. Gan-
golf in Röttingen wurde im Rahmen des jeweiligen
Kindergartenfestes für sein musikalisches Wirken die Qua-
litätsmarke „Die Carusos! Jedem Kind seine Stimme“ ver-
liehen. 

Die Bewegungskindertagesstätte Kolibri feierte im
Jahr 2017 sein 20-jähriges Bestehen. Drei pädagogische
Fachkräfte Michaela Schnele, Eveline Dambacher und An-
gelika Bigler sind seit Beginn der Einrichtung mit dabei. In
diesem Zusammenhang möchte ich auch meinem Amts-
vorgänger Werner Kowarsch und allen damals Verant-
wortlichen ganz herzlich für den Mut und das Durch-
haltevermögen zur Installation dieser Einrichtung danken. 
Derzeit stehen in der Gesamtgemeinde 257 Plätze in 12
Gruppen zur Verfügung. 

Das Leitbild der katholischen und städtischen Kinderta-
gesstätten und Kindergärten wurde im Jahr 2017 gemein-
sam neu aufgelegt. Die gute Zusammenarbeit und der
Austausch unter den Einrichtungen ist geprägt von her-
vorragender Qualität. 
Mein ganz besonderer Dank gilt allen, die in der Kinder-
betreuung in der Gesamtgemeinde tätig sind. 

Die Sicherung und Stärkung des Schulstandorts ist
enorm wichtig. Zum Schuljahresende 2017/2018 wird die
derzeitige Schulleiterin Brigitte Wittenbeck in Rente
gehen. 

Im Jahr 2017 fanden zahlreiche Schulstammtische mit
Schülerinnen und Schülern, Lehrern, Eltern, Schulleitung,
Gemeinderäte und Schulträger statt. 
Am 17. März präsentierte sich die Deutschorden-Schule am
Tag der offenen Tür mit einem tollen Programm der Öf-
fentlichkeit. 
„Rondolfo und der eine Ton“ so hieß das Schulmusical
an der Deutschorden-Schule, das zweimal vor vollem Haus
aufgeführt wurde und alle Erwartungen übertroffen hat.
Der Erlös wurde an die Drachenkinder von Radio 7 über-
geben. 
Die  Deutschorden-Schule  hat  im  Jahr  2017  erneut  eine
Auszeichnung für die Berufsorientierung sowie die Re-
Zertifizierung des BoriS-Berufswahl-Siegel erhalten.
Herzlichen Glückwunsch!
Zum dritten Mal wurde für die Zweitklässler der Deutsch-
orden-Schule das mehrtägige Projekt „piccolino“ auf
Schloss Kapfenburg durchgeführt.  
Herzlichen Dank an die Schulleitung, an das gesamte Leh-
rerkollegium sowie an alle ehrenamtlich Tätigen.
Ein Schwerpunkt Lauchheims ist der „Stadtpark an der
Jagst“. Am 12. Juli 2017 fand der symbolische Spatenstich
statt, eine Informationstafel vor dem Tor weist auf das
Vorhaben hin. Nach der Insolvenz der beauftragten Firma
hat der Gemeinderat nun in seiner Sitzung am 21. Dezem-
ber 2017 den Auftrag an die Firma Zäh, Wassertrüdingen
vergeben. Die Umsetzung ist für April bis Juli 2018 vorge-
sehen. Gemeinsam mit dem Kultur- und Wohnensemble
am Oberen Tor entsteht ein einzigartiger Gesamtkomplex
mit Mehrwert für alle Generationen. Mit vielen Bürgerin-
nen und Bürgern freue ich mich auf die Umsetzung dieses
Projektes. 

Zeitgleich ist die Realisierung des Maßnahmenpakets
„Jagstverlegung“ vorgesehen. Es beinhaltet drei we-
sentliche Bereiche an der Jagst, die verändert werden sol-
len:
1. Wiederherstellung des ursprünglichen Gewässerverlaufs

der Jagst im Bereich „Sportplatz“
2. Rückbau der alten Wehranlage mit gleichzeitig ökologi-

scher Aufwertung des Flusslaufes
3. Einbau einer Ölsperre für die Feuerwehr unter der Um-

gehung B29 auf Höhe der Kläranlage als Ersatz für die
bisherige Möglichkeit vor der alten Wehranlage.

Einhergehend mit der Jagstverlegung kommen wir zu
einem weiteren wichtigen Projekt: dem Neubau des
Sportplatzes in Lauchheim. Die Planung des Sportplat-
zes, sowie die Zuschaueranlage und Neugestaltung der
Böschung zum Baugebiet Rotes Feld wurde vom Gemein-
derat nach intensiver Abstimmung mit den Anwohnern
und dem Sportverein im Dezember 2017 abschließend ge-
billigt, die Zuschussanträge sind gestellt. Das notwendige
Baugesuch wird im ersten Halbjahr 2018 eingereicht. So-
fern der Bewilligungsbescheid im April 2018 eintrifft, wor-
auf wir alle hoffen, und die Jagst bis Ende Juli 2018 verlegt
ist, kann mit dem Neubau des Sportplatzes im August
2018 begonnen werden. 
Mit die größte Herausforderung Lauchheims ist seit vielen
Jahren das Thema Kommunale Sportentwicklung
bzw. Halle. 
Der Gemeinderat hat am 14. Juli 2016 den Grundsatzbe-
schluss zum Abriss der Alamannenhalle und Bau einer
neuen Mehrzweckhalle gefasst. 
Im Jahr 2017 haben wir uns in zahlreichen Treffen und
einer Besichtigungsfahrt damit beschäftigt, wie das Raum-
programm der neuen Halle aussehen soll. Der Prozess hat
gezeigt, dass es richtig und sinnvoll ist, sich intensiv damit
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zu beschäftigen und Kompromisse zu suchen. Wir haben
diese gefunden: So wird es genügend Umkleideräume
geben, teilweise mit aber auch ohne sanitäre Einrichtun-
gen, die Küche wird so gestaltet, dass zum Beispiel auch
die Kirchweih der Vereine möglich ist und die Halle wird
eine Klappbühne erhalten. 
An dieser Stelle möchte ich mich von Herzen bei allen be-
danken, die dazu beigetragen haben, dass wir das Raum-
program nun mit einer für alle tragbaren Lösung ver-
abschiedet haben. 
Damit die Zuschussanträge der Stadt überhaupt eine
Chance auf Erfolg haben, ist es notwendig, ein EU-weites
Verfahren durchzuführen. Dabei werden wir vom Büro
Pesch und Partner aus Stuttgart betreut. Im Planungswett-
bewerb werden nun 24 Architekturbüros teilnehmen. Der
Auslobungstext wurde kurz vor Weihnachten an die teil-
nehmenden Büros versandt. Die Vorschläge werden am
7. Juni 2018 vom Preisgericht bewertet. Die Bürgerschaft
und alle Interessierten können diese dann vom 8. Juni an,
eine Woche lang, hier in der Alamannenhalle begutach-
ten. Ich bin schon sehr auf die Planungen und Modelle ge-
spannt. 
Wann wir die Alamannenhalle dann abreißen können,
kann ich Ihnen noch nicht sagen. Bei Großprojekten wie
diesem ist Geduld gefragt. Die Finanzierung muss gesi-
chert sein – und ohne Zuschüsse ist eine Umsetzung nicht
möglich. Aber wir sind auf einem sehr guten Weg und im
Jahr 2017 einen bedeutenden Schritt vorangekommen. 
Kommen wir zu einem weiteren Topthema Lauchheims:
Die Schaffung und Bereitstellung von Bauplätzen. 
Die weitere Entwicklung in allen Orten der Stadt Lauch-
heim hängt maßgebend von den betroffenen Grund-
stückseigentümern und deren Bereitschaft zu konstruk-
tiven Gesprächen und zum Verkauf ab. Nur im guten Mit-
einander kann unsere gesamte Gemeinde entwickelt wer-
den. 

Zu Lauchheim:
Der Gemeinderat hat am 28. September den endgültig
ausgearbeiteten Entwurf des Bebauungsplans „Kalvarien-
berg“ einschließlich seiner Bestandteile gebilligt. Gegen-
über der vorherigen Planung wurde insbesondere die
Bebauung verdichtet (der aktuelle Entwurf sieht nun 54
Einzel-/Doppel-/Reihenhäuser und 8 Mehrfamilienhäuser
vor), die Anordnung der Mehrfamilienhäuser geändert
und ein Minikreisel eingeplant. Außerdem wurden in die-
ser Gemeinderatsitzung sämtliche Ingenieurleistungen zur
Erschließung des Baugebietes vergeben. Die Planung zum
Lärmschutzwall wurde in der GR-Sitzung am 21. Dezember
bereits vorgestellt. 
Der Grunderwerb ist leider noch nicht abgeschlossen. Auf-
grund der guten und konstruktiven Gespräche bin ich je-
doch zuversichtlich, dass wir mit allen Grundstücks-
eigentümern eine Einigung erzielen werden. 
Die Bauinteressenten muss ich deshalb bitten, sich noch
ein wenig zu gedulden. Wir setzen alles daran, dass Sie
baldmöglichst im Baugebiet Kalvarienberg ihr Eigenheim
verwirklichen können. 
Die notwendigen Kaufverträge wird die Stadt künftig in
Bopfingen abschließen, da das Notariat Lauchheim auf-
grund der Notariatsreform zum Ende 2017 geschlossen
wurde. Im Bürgerbüro, das nebenbei bemerkt im Jahr
2017 umgestaltet wurde, ist als besonderer Bürgerservice
eine Grundbucheinsichtstelle eingerichtet worden. 

Kommen wir zu Hülen:
Im Jahr 2017 konnten die restlichen der insgesamt 17 Bau-
plätze des Baugebietes Wiesenweg IV verkauft werden. 

Und in Röttingen:
Am 19. Oktober 2017 erfolgte der Spatenstich für den
zweiten Bauabschnitt des Baugebiets Sallenfeld II. Die
Nachfrage ist auch hier sehr groß. Von den sieben zur Ver-
fügung stehenden Bauplätzen sind bereits sechs für Bau-
willige fest reserviert worden. 
Ein weiteres Thema das nicht nur mich sondern auch viele
Bürgerinnen und Bürger bewegt ist der Bären. Auch zu
diesem Thema hat es im vergangenen Jahr 2017 mehrere
Besprechungen mit Vertretern der Vereine und des Ge-
meinderates sowie mit den Testamentsvollstreckern gege-
ben. 
Ich persönlich bin zwischenzeitlich zu der Überzeugung
gekommen, den Bären nicht verkaufen zu wollen, da er
sich an einer zentral bedeutenden Stelle Lauchheims be-
findet und sich die Stadt damit viele Handlungsoptionen
offen halten würde. 
In 2018 gilt es nun dafür ein schlüssiges Konzept zu erar-
beiten.
Ich richte daher nochmals den Appell an Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger: kommen Sie auf die Stadt zu und hel-
fen sie uns bei der Erarbeitung einer Konzeption zur
Erhaltung des Bärenareals. 
Geklärt haben wir in diesem Zusammenhang, dass die ge-
werbliche Nutzung des Areals maximal 20% betragen
darf, um der Gemeinnützigkeit nicht entgegen zu stehen. 
Derzeit wird der Bären als Proberaum genutzt und dem-
nächst auch als Bastelraum für die Frauengruppe des Klein-
tierzuchtvereins zur Verfügung stehen. Ich könnte mir
vorstellen, dass darin ein Jugendtreff entsteht, das DRK in
der Scheune seine Fahrzeuge unterbringt und der Garten
als Ausrichtungsplatz für Feste fungiert. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
kommen wir zur Bürgerwehr und zu den beiden Traditi-
onsfesttagen Lauchheims: zu Fronleichnam und zum
Stadtfeiertag.
Beim Großen Zapfenstreich am Fronleichnamsvorabend
wurde August Geiß nach 62 Jahren Dienst in der Bürger-
wehr zum Ehrenmitglied ernannt. Leider ist er im letzten
Jahr noch vor seinem 80. Geburtstag verstorben. 
Ende Juni nahm die Bürgerwehr Lauchheim am 2-tägi-
gen Bürgerwehrtreffen in Altshausen teil. 
Am Stadtfeiertag wurde Josef Maile in Anerkennung und
Würdigung seines besonderen ehrenamtlichen Engage-
ments im Sportverein Lauchheim und in der Bürgerwehr
der Stadt Lauchheim die Stadtmedaille für besondere Leis -
tungen verliehen. 
Ein schon fester Bestandteil des Frühschoppens ist die Aus-
schüttung der Gelder aus der Hermann-Hackspacher-
Stiftung an zahlreiche Vereine und Institutionen: im Jahr
2017 waren es 14.000 Euro. Im Namen aller, die eine finan-
zielle Unterstützung erhalten haben, vielen herzlichen
Dank. 
Zum zweiten Mal fand am Stadtfeiertag ein Malwettbe-
werb für Kinder und Jugendliche statt, dieses Mal mit
dem Thema „Wie stelle ich mir meinen Schulhof vor“. Die
dargestellten Ideen werden in die Planungen einfließen. 
Für einen der nächsten Stadtfeiertage könnte ich mir auch
einen Umzug vom Oberen Tor zum Marktplatz vorstellen.
Ich bin gespannt, ob dieser Wunsch in Erfüllung geht. 
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In der Stadt Lauchheim wird nicht nur von der öffentlichen
Hand, sondern auch von Privaten und Gewerbetreibenden
viel investiert. Dies ist gut so und macht unsere Stadt zu-
kunftsfähig. Lauchheim ist mit seiner Lage, seinen Einrich-
tungen und den hier lebenden Menschen und deren
Aktivitäten attraktiv für Familien und Firmen, was unsere
Finanzsituation stärkt.
Aus wirtschaftlicher Sicht war auch das Jahr 2017 für
Lauchheim ein erfolgreiches Jahr. Vielen Dank an die Ge-
werbetreibenden für ihre Treue zu Lauchheim, für die Si-
cherung der Arbeitsplätze und für die vielen baulichen
Investitionen. 
Enorme Investitionen werden von der Firma Kiener ge-
tätigt. Die Voraussetzungen wurden in 2017 mit der Um-
siedlung der Firma Lutz und dem Inkrafttreten des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Was-
serfurche“ geschaffen. 
Die Umsiedlung der Firma Nord-Lock GmbH und der
Firma Fornax von Westhausen nach Lauchheim zeigen
die Attraktivität des Standorts Lauchheim. Nach nur vier-
monatiger Bauzeit konnte die Firma Nord-Lock am 01. Sep-
tember 2017 ihr Richtfest an den Neubauten ihres Ver-
waltungsgebäudes und der Lager- und Logistikhalle feiern. 
Die Firma Fornax und die Zahnarztpraxis Dittmer wer-
den künftig im gleichen Gebäude untergebracht sein. 
In der Innenstadt Lauchheims hat sich im Jahr 2017 einiges
verändert. Die Metzgerei Uhl hat nach fünf Wochen
Umbau in neuen und vergrößerten Räumen Ende Septem-
ber wieder geöffnet, am Marktplatz hat das Friseurge-
schäft DANIs Haarwerk, in der Hauptstraße das
Herrenmodengeschäft Wohlgemuth eröffnet. Im Juli
wurde die Terrasse La Terrazza der Pizzeria Rose offiziell
eingeweiht und am 1. September hat das Steuerbüro Mi-
chelberger in Lauchheim seine Pforten geöffnet. 
In Hülen wurde in Rekordzeit die Reithalle der Reit-
schule Equiscola fertiggestellt und in Röttingen wurde
der neue Hoteltrakt im Landgasthof „Sonne“ feierlich
eröffnet. 
Mein Dank gilt neben den Gewerbetreibenden auch dem
Gewerbe- und Handelsverein für die tatkräftige Unter-
stützung und erfolgreiche Zusammenarbeit sowie für die
alljährliche Ausrichtung des Weihnachtsmarktes.
Ein Highlight im Jahr 2017 mit überregionalem Interesse
war sicherlich die Kapfenburgmesse. 
Die Auftaktparty wurde vom Tennisclub Lauchheim orga-
nisiert. An den beiden Messetagen konnten die Aussteller
aus der Raumschaft Kapfenburg ihre Waren und Dienst-
leistungen präsentieren. 
Die Stadtverwaltung Lauchheim war mit den Themen
Waldkindergarten, „Stadtpark an der Jagst“ und Bauge-
biet „Kalvarienberg“ sowie einem Gewinnspiel vertreten. 
Mein Dank gilt allen Beteiligten, die mit ihrem außeror-
dentlichen Einsatz die Ausrichtung der Kapfenburgmesse
ermöglicht haben.  
Dass die kleinste, aber schönste Stadt im Ostalbkreis auch
sonst allerhand vorzuweisen hat, wurde auch im vergan-
genen Jahr 2017 bewiesen:
- Bei den Württembergischen Meisterschaften, die in

Hülen stattgefunden haben, fahren die Brüder Stef-
fen und Michael Brauchle in einer eigenen Liga. 

- Steffen Brauchle wurde 2017 Deutscher Meister im
Vierspänner-Pony und Mannschafts-Weltmeister.

- Das HS-Schoch-Hardox-Team wird zum 8. Mal Euro-
pameister im Truck-Trial. Dieses Mal war es spannend
bis zum Schluss. Zu erwähnen ist, dass der 1. Lauf der

Europameisterschaft am 13. und am 14. Mai in Hülen
stattgefunden hat. Das HS-Schoch-Hardox-Team konnte
einen souveränen Auftaktsieg feiern. 

Herzlichen Glückwunsch an die genannten Gewinner, aber
auch an alle Mannschaftsmeister und sonstigen Titelträ-
ger. Alle Gewinnerinnen und Gewinner an diesem Abend
aufzuführen, würde den Rahmen der heutigen Veranstal-
tung sprengen. Wir sind stolz auf Sie und auf Ihre Leistun-
gen und wünschen Ihnen für das Jahr 2018 alles Gute und
viele weitere Erfolge.  
Bekannt ist Lauchheim auch durch Schloss Kapfenburg.
Ein Höhepunkt beim diesjährigen Festival war sicher der
Chortag am 23. Juli mit einem Open-Air-Konzert und über
1.000 Sängerinnen und Sängern. Dank gilt hier Kaspar
Grimminger für die Initiierung und Organisation. 
Ein zeitintensives Thema im Jahr 2017 war das Thema „An-
passung der Wassergebühren“. Neben dem Antrag
der Viehhalter, einer Unterschriftenliste „Wir wollen die
Wasserpreise von Härtsfeld-Albuch“ mit 194 Unterschrif-
ten, einer Informationsveranstaltung, zahlreichen Sitzun-
gen des Gemeinde- und Ortschaftsrates sowie des Ver-
mittlungsausschusses konnte zum Ende des Jahres ein
Kompromiss erzielt werden. Ich bin sehr froh, dass wir die-
ses zum Teil emotional geführte Thema erfolgreich abge-
schlossen haben. 
Ein Höhepunkt in 2017 war die Verabschiedung von Orts-
vorsteher Felix Auracher nach über 27 Jahren im Ehren-
amt. Die Amtszeit von Felix Auracher endete am
31.01.2017. Sein Nachfolger ist Andreas Walter, der seit
01.02.2017 für die restliche Wahlperiode des Ortschaftsra-
tes die Geschicke Hülens lenkt. 
Aufgrund der Initiative von Ortsvorsteher Walter nimmt
Hülen am Modellprojekt „Leben in zukunftsfähigen
Dörfern“ teil. Der Prozess wird durch ein Team aus der
Gemeinschaft Tempelhof begleitet und durch das Umwelt-
bundesamt gefördert. Die zahlreichen Veranstaltungen
und Workshops waren immer von sehr vielen Personen be-
sucht. Gelungen war auch der Ausflug zur Tempelhofer
Gemeinschaft nach Kreßberg zum gegenseitigen Kennen-
lernen. Die erste Arbeitsphase des Bürgerbeteiligungspro-
zesses ist abgeschlossen. Im Jahr 2018 geht es nun an die
Erstellung eines Aktionsplanes.
Kommen wir noch zum Thema Feuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr konnte im Sommer ihr 25-jähri-
ges Bestehen feiern. Im Jahr 2018 soll erstmals eine Al-
tersabteilung gegründet werden. 
19 Kameraden aus den Abteilungen Lauchheim, Hülen
und Röttingen absolvierten erfolgreich das Leistungsab-
zeichen in Bronze und Silber. 
Die November-Sitzung des Gemeinderates stand ganz im
Zeichen der Feuerwehr. Die Feuerwehrsatzung sowie die
Feuerwehr-Entschädigungssatzung wurden neu gefasst
sowie der Feuerwehrbedarfsplan verabschiedet. Die Fahr-
zeugkonzeption sieht für die Abteilung Hülen für das Jahr
2018 ein neues MLF vor. Die Abteilung Lauchheim soll in
2019 einen Gerätewagen Logistik GW-L1 mit Sonderzube-
hör erhalten. 
Anfang März 2018 wird sich der Gemeinderat in einer
Klausurtagung mit den Gerätehäusern befassen. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
eine kommunale Bilanz wird nicht von einer Person getra-
gen. Sie ist vielmehr Ausdruck guter Zusammenarbeit zahl-
reicher Kräfte. So durfte ich in den letzten 2 1/2 Jahren
viel Verständnis, aktive Mitarbeit und Unterstützung er-
fahren, wofür ich mich auch heute bei Ihnen allen ganz
herzlich bedanke. 
Namentlich bedanke ich mich zuallererst bei allen meinen
über 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die unglaub-
liche Fülle an Aufgaben kann nur mit starken Führungs-
kräften und engagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in allen Bereichen erfolgreich erledigt werden. 
Mein nächster Dank gilt dem Gemeinderat, den Ortsvor-
stehern und den Ortschaftsräten. Ein überaus arbeitsinten-
sives Jahr liegt hinter uns. In denke in meiner Ansprache
ist deutlich geworden, wie viele Maßnahmen wir in 2017
erfolgreich auf den Weg gebracht haben. Das Haushalts-
volumen von 18,6 Mio. Euro bringt dies auch zum Aus-
druck. Ich hoffe und wünsche mir eine für Lauchheim,
Hülen und Röttingen erfolgreiche Fortsetzung unserer Ar-
beit. 
Mein nächster Dank gilt unserem Landrat Klaus Pavel
sowie unseren Abgeordneten. 
Dank gilt meinen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
und dem Roten Kreuz, der Bürgerwehr mit Musikzug, den
Kirchen, der Katholischen Sozialstation St. Elisabeth sowie
dem Altenpflegeheim. 
Eine kommunale Bilanz ist insbesondere aber auch ge-
kennzeichnet durch eine starke Vereinsarbeit und ein gro-
ßes bürgerschaftliches Engagement. 
Lauchheim, Hülen und Röttingen hat mit seinen vielen ak-
tiven Vereinen tolle Möglichkeiten, um sich im Sport, in der
Kultur oder im sozialen Bereich zu engagieren. Diese Ver-
eine werden von Ehrenamtlichen getragen und verwaltet.
Ein herzliches Dankeschön allen, die diese Vereine mit sehr
viel Herzblut gestalten und ihren Mitgliedern und der Be-
völkerung die Möglichkeit bieten, ihre Freizeit aktiv zu er-
leben.
Als kleine Wertschätzung für die tolle Vereinsarbeit wur-
den im Rahmen der Jugendvereinsförderung von der Stadt
rund 15.000 Euro an die Vereine ausbezahlt. 

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
vielen Personen habe ich zu Recht gedankt. Mein ganz
persönlicher Dank gilt meiner Familie, allen voran meinem
Mann Martin und meinen Töchtern. Vielen Dank für eure
Unterstützung. 

Liebe Anwesende,
das Jahr 2018 wird nicht nur für die Weltpolitik, für Europa
und Deutschland sondern insbesondere auch für Lauch-
heim ein wichtiges und bedeutendes Jahr.
Der Haushaltsplan für das Jahr 2018 wird erst im Januar
eingebracht. Im Februar 2018 soll er verabschiedet wer-
den. Wir werden wieder ein solides Zahlenwerk präsentie-
ren, das die finanzielle Basis für die zahlreichen Aufgaben
und Herausforderungen der nächsten Jahre darstellt. Nach
dem Weggang von Stadtkämmererin Melanie Sturm wird
Matthias Jüllich ab März 2018 die Kämmerei leiten.
Oberste Priorität hat in 2018 das Bestreben zur Schaf-
fung von Bauplätzen. Dafür muss die Stadt in Vorlei-
stung gehen und den Grunderwerb sowie die Erschließung
vorfinanzieren. Die Verschuldung der Stadt Lauchheim
wird deshalb zwar stark ansteigen, kann aber dann durch
Bauplatzverkäufe wieder reduziert werden. 
Die Sanierung der Schulgebäude sind Investitionen in
die Zukunft Lauchheims. 
Ein Thema für die Zukunftsfähigkeit Lauchheims ist auch
der Auf- und Ausbau einer leistungsfähigen und glasfaser-
basierten Kommunikationsinfrastruktur. Den Bewilligungs-
bescheid habe ich am 27. April vom stellvertretenden
Ministerpräsidenten Thomas Strobl entgegennehmen dür-
fen. Die Arbeiten für den Breitbandausbau im Gewerbe-
gebiet wurden an die Firma Haag Bau GmbH aus Neuler
vergeben und sollen im Zeitraum März bis Juli 2018 durch-
geführt werden. 
Ein weiteres Thema für 2018 wird die Festsetzung der
Wasserschutzgebiete sein. Hier fand am 29. März 2017
eine Informationsveranstaltung des GVWV Kapfenburg
statt. Dieses Thema werden wir im Verband nach dem Bür-
germeisterwechsel in Westhausen angehen. 
Apropos GVWV: in 2017 fand die Inbetriebnahme der
neuen Photovoltaikanlage auf dem Dach des Wasserwer-
kes Westhausen statt, der Brunnen Lauchheim wurde zu-
rückgebaut und am 8. Juli konnte im Rahmen eines Tag
der offenen Tür das 25-jährige Jubiläum „Wasserversor-
gung“ gefeiert werden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die Weiterentwicklung Lauchheims gilt es, auch in Zu-
kunft die Weichen richtig zu stellen. Dazu benötige ich das
größte Kapital Lauchheims – Sie – die Menschen mit ihrer
Kompetenz und Kreativität. Erst durch Ihre Mitwirkung,
durch Ihr Engagement, kann Lauchheim, Hülen und Röt-
tingen die Herausforderungen der Zukunft meistern. Nur
gemeinsam können wir die zahlreichen Aufgaben in An-
griff nehmen. Ich bitte Sie daher auch im neuen Jahr 2018
um ihr Vertrauen, um ihre Unterstützung und Mithilfe. 
Ich wünsche uns allen ein friedvolles Jahr 2018, eine glück-
liche und gesunde Zeit, viel Erfolg und Gottes reichen
Segen für uns und unsere Heimat. 
Vielen Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit.

Rückblick 2017 – Ausblick 2018
Diese Woche erhalten alle Haushalte einen bildhaften Rückblick auf das Jahr 2017
sowie einen Ausblick auf das neue Jahr 2018.
Bereits jetzt bitten wir fehlende wichtige Ereignisse zu entschuldigen.
Für die kommenden Jahre ist eine Fortführung der Chronik angedacht. 
Bitte leiten Sie ihre Jahreshöhepunkte anhand eines Bildes mit kleiner Bildunterschrift
zur Veröffentlichung an Frau Surek per E-Mail: surek@lauchheim.de weiter.
Viel Spaß und Freude beim Durchblättern.
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus.
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Aufstellung des Bebauungsplans 
„Kleingartengebiet Alte Kläranlage –
1. Erweiterung“ in Lauchheim im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Lauchheim hat am
23.11.2017 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Be-
bauungsplan „Alte Kläranlage – 1. Erweiterung“ in
Lauchheim im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) aufzustellen.
Der künftige Geltungsbereich ergibt sich aus dem ab-
gebildeten Planentwurf der Plan Werk Stadt Andreas
Walter, Westhausen, vom 06.11.2017 (Flurstück Nr.
2852/9).
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Erstellung
einer Gartenlaube samt kleingärtnerischer Nutzung
geschaffen werden.
Der Entwurf des Bebauungsplans wird einschließlich
seiner Bestandteile vom 22. Januar 2018 bis einschließ-
lich 22. Februar 2018 beim Bürgermeisteramt Lauch-
heim, Rathaus, Hauptstraße 28, im Flur des
Obergeschosses am Eingang des Bürger- und Sitzungs-
saals während der allgemeinen Öffnungszeiten des
Rathauses öffentlich ausgelegt. Während der Ausle-
gungsfrist können schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt
Lauchheim, Rathaus (Zimmer 1, Obergeschoss, Herr
Stenzenberger) abgegeben werden. Da das Ergebnis
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmä-
ßig.
Wir weisen darauf hin, dass keine Umweltprüfung
stattfindet. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass
nicht während der Stellungnahmefrist abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die
auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet
unter www.lauchheim.de/Willkommen in Lauchheim/
Bebauungsplan „Kleingartengebiet Alte Kläranlage –
1. Erweiterung“ eingestellt.
Lauchheim, den 11. Januar 2018
gez. Andrea Schnele, Bürgermeisterin

Herzliche Einladung der Junggebliebenen/
Seniorinnen und Senioren zur CMT 2018

Wie bereits im letzten Stadt-
anzeiger angekündigt, sind
auch dieses Jahr wieder alle
Junggebliebenen / Seniorin-
nen und Senioren zum Besuch

der CMT in Stuttgart recht herzlich eingeladen. Auf
der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit. Entdecken Sie Ihren nächsten Traumur-
laub und alles, was dazugehört: Länder, Regionen,
Städte, Natur, Abenteuer, Action, Caravans, Reisemo-
bile, Equipment, Adressen, Insidertipps und günstige

Messeangebote. Genießen und erleben Sie Urlaubs-
stimmung bei internationaler Folklore, kulinarischen
Köstlichkeiten und unterhaltsamen Shows. Was auch
immer Sie in Ihrem Urlaub erleben wollen, die besten
Ideen und Angebote finden Sie auf der CMT 2018.
Wir fahren am Dienstag, 16. Januar 2018 mit dem
Metropol-Ticket der Bahn ab Bahnhof Lauchheim um
9.00 Uhr ab, zurück sind wir voraussichtlich
gegen 20.00 Uhr. 

Kosten: 15 Euro (für Bahnfahrt und Eintritt zur CMT).
Es sind noch Plätze frei, bei Interesse sollten Sie sich
bitte bis zum Freitag, 12.01.2018 um 12.00 Uhr bei
Frau Thaler, Tel. 85-11 anmelden. 

www.lauchheim.de
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Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 21.12.2017 (Teil I)
1. Geplantes Neubaugebiet „Kalvarienberg“ 

– Gestaltungsmöglichkeiten für den Lärmschutz-
wall vorgestellt

Das mit der Erschließungsplanung im Neubaugebiet Kal-
varienberg beauftragte Ingenieurbüro HPC aus Harburg
hatte auf Grundlage des schalltechnischen Untersuchungs-
ergebnisses  ein Lärmschutzsystem entlang der Umgehung
B 29 in Form zweier Varianten geprüft, das Ingenieur Mi-
chael Jeltsch dem Gemeinderat vorstellte. 
Variante 1 weist eine 5,50 Meter hohe Lärmschutzwand
mit verschiedenen Ausführungsmöglichkeiten auf (Ver-
bundsystem aus Stahlkonstruktion und Füllboden, Gabio-
nen aus Stahlgitter und Steinfüllung, Monolith-Säulen mit
Wandbegrünungen, einfache Steinkörbe, Natursteinkörbe
mit monolithischem Sandkern, Wechsel aus Holz und
Glas).
Variante 2 sieht die Kombination eines beidseitig angefüll-
ten vier Meter hohen Erdwalls mit aufgesetzter, zwei
Meter hoher Lärmschutzwand vor.
Die Kosten belaufen sich bei Variante 1 auf 1.275 Euro je
laufendem Meter, bei Variante 2 auf 905 Euro je laufen-
dem Meter.
Nachdem noch weitere Details abzuklären sind und sich
der Gemeinderat noch kein abschließendes Urteil bilden
konnte, wurden die Gestaltungsmöglichkeiten zur Kennt-
nis genommen und die Entscheidung vertagt.

2. Zustimmung zur 5. Änderung 
des Flächennutzungsplans (Westhausen-Lippach)

Das „Gewerbegebiet Röttinger Straße“ in Westhausen-Lip-
pach soll baldmöglichst für die Errichtung eines Verwal-
tungsgebäudes der dort ansässigen Firma auf dem
angrenzenden Grundstück erweitert werden. Dazu bedarf
es auch einer Änderung des rechtskräftigen Flächennut-
zungsplans des GVWV Kapfenburg.
Der Gemeinderat beauftragte die Vertreter der Stadt
Lauchheim, in der Verbandsversammlung des GVWV Kap-
fenburg am 22.01.2018 folgende Beschlüsse zu fassen: 

Kunstausstellung von Adolf Beck im Rathaus zu besichtigen

Die Ausstellung von Herrn Adolf Beck „ge-
malte Lebensfreude“, Querschnitt von Aqua-
rellen und Zeichnungen Landschaft, Städte
und Flora ist noch bis 26. Januar 2018 wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rathauses im
Foyer und Erdgeschoss geöffnet.
Die Bilder, die mit Nummern versehen sind,
können käuflich erworben werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt 
an Herrn Adolf Beck unter der Telefonnummer
07363/919296.

A u s  d e m  
G e m e i n d e r a t

a) Die Verbandsversammlung beschließt, den Flächennut-
zungsplan des GVWV Kapfenburg zu ändern und hierzu
den Flächennutzungsplan des GVWV – „5. Änderung
Gewerbegebiet Röttinger Straße – 1. Erweiterung“ in
Westhausen-Lippach aufzustellen. 

b) Es soll schnellstmöglich eine frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt
werden. 

c) Die Verbandsversammlung beauftragt die Verwaltung
mit der Durchführung des weiteren planungsrechtlichen
Verfahrens. 

3. Zustimmung zum Wirtschafts- und Haushalts-
plan 2018 des GVWV Kapfenburg

Der Gemeinderat beauftragte die Vertreter der Stadt
Lauchheim, in der Verbandsversammlung des GVWV Kap-
fenburg am 22.01.2018 den Wirtschafts- und Haushalts-
plan 2018 zu verabschieden.  
Der Plan hat für die Stadt Lauchheim folgende finanziellen
Auswirkungen:

Wirtschaftsplan 2018
Betriebskostenumlage: 253.820 Euro 
Vermögensumlage: 44.624 Euro 

Haushaltsplan 2018:
Verbandsumlage: 9.956 Euro 

4. Neubeschluss der Wasserversorgungs- 
und Abwassersatzung

Bürgermeisterin Schnele zeigte die Chronologie des  „Was-
serstreits“ mit dem Ortschaftsrat Hülen auf.  
Für die Ortschaft Hülen, die ihr Frischwasser im Gegensatz
zu Lauchheim und Röttingen über die Härtsfeld-Albuch-
Wasserversorgung bezieht, bedeutete die Festsetzung der
Gebühren durch den Gemeinderat am 29.06.2017 eine Er-
höhung des Wasserpreises um 60 Cent/m3 mit der Folge,
dass bei der Stadtverwaltung eine Unterschriftenliste „Wir
wollen die Wasserpreise von Härtsfeld-Albuch“ eingereicht
und die Angelegenheit daraufhin mehrfach und teilweise
sehr emotional im Ortschaftsrat debattiert wurde. Unter
Hinweis auf den Inhalt der Eingliederungsvereinbarung
von Hülen nach Lauchheim aus dem Jahr 1974, bestand
der Ortschaftsrat weiterhin auf die Trennung der Wasser-
gebühren.
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Nach zweimaliger, ausführlicher und nichtöffentlich ge-
führter Diskussion in einem daraufhin gewählten Vermitt-
lungsausschuss stimmte der Ortschaftsrat Hülen mehr-
heitlich folgendem Vorschlag zu, der daraufhin vom Ge-
meinderat ebenfalls mehrheitlich entsprechend beschlos-
sen wurde:
a) Die Gebühren für den Wasserpreis und die Abwasserbe-

seitigung werden einheitlich erhoben.
b) Die Ortschaft Hülen erhält einen Betrag von 110.000

Euro. Dieser Betrag wird im Rahmen der Feststellung
des Jahresabschlusses 2017 innerhalb der allgemeinen
Rücklage getrennt für die Ortschaft Hülen ausgewiesen.
Diese 110.000 Euro dürfen nicht für Pflichtaufgaben der
Gemeinde sowie nicht für Maßnahmen, die in der mit-
telfristigen Finanzplanung für Hülen schon festgelegt
sind, verwendet werden. Die Verwendung des Betrags
obliegt dem Ortschaftsrat Hülen ohne zeitliche Bin-
dung. 

c) Der heutige Beschluss des Gemeinderates soll eine dau-
erhafte Regelung darstellen.

Auf dieser Grundlage fasste der Gemeinderat einstimmig
folgende weiteren Beschlüsse:
a) Der Gemeinderat macht sich die Ermessensentscheidun-

gen der Globalberechnung vom 29.06.2017 zu eigen.
b) Der Gemeinderat macht sich die Ermessensentscheidun-

gen der Gebührenkalkulation Wasserversorgung vom
29.06.2017 zu eigen.

c)  Der Gemeinderat macht sich die Ermessensentscheidun-
gen der Gebührenkalkulation Abwasserentsorgung
vom 29.06.2017 zu eigen.

d) Der Neufassung der Satzung über den Anschluss an die
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung – WVS) wird zugestimmt.

e) Der Neufassung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) wird zu-
gestimmt.

Die Neufassungen beider Satzungen sind als Son-
derbeilage dem heutigen Stadtanzeiger beigefügt.
5. Zustimmung zu Spenden und Sponsoring
Der Gemeinderat stimmte nach den Bestimmungen der
Gemeindeordnung der Annahme der von Oktober 2017
bis Dezember 2017 in der Höhe von insgesamt 1.800 Euro
bei der Stadtkasse eingegangenen Spenden zu.
6. Zustimmung zu eingereichten Baugesuchen
Der Gemeinderat nahm von folgenden eingereichten Bau-
gesuchen informativ Kenntnis bzw. erteilte erforderlichen-
falls sein Einvernehmen dazu:
• Lauchheim, Uhlandstraße 24; 

Anbau an das bestehende Wohnhaus
• Lauchheim, Hauptstraße 63; Abbruch des bestehen-

den Wohnhauses und Neubau eines Wohnhauses
• Lauchheim, Hardtsteige 1; Wohnraumerweiterung

durch Einbau einer Dachgaube
• Hülen, Flachsäcker 5; Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses mit Doppelcarport und Kellerersatzraum

7. Stadtkämmerin Melanie Sturm verabschiedet 

Erscheinungstermin 
Lauchheimer Stadtanzeiger

Liebe Stadtanzeiger-Abonnenten,
der offizielle Erscheinungstermin für
den Lauchheimer Stadtanzeiger ist
Donnerstag bis 16 Uhr. Je nach Zu-
steller erhalten die Abonnenten den
Stadtanzeiger bereits am Mittwoch.
Wir bitten um Beachtung!

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung verabschiedete Bür-
germeisterin Schnele die Fachbedienstete für das Finanz-
wesen, Melanie Sturm, die nach rund 10jähriger, ver-
antwortungsvoller Tätigkeit als Leiterin der Finanzabtei-
lung der Stadtverwaltung Lauchheim auf eigenen Wunsch
zum 31.12.2017 ausscheiden wird.
Die Bürgermeisterin bedauerte den Weggang der sehr
kompetenten und zuverlässigen Mitarbeiterin, Kollegin
und Vorgesetzten, die sich im Rathaus viel Anerkennung
und Respekt erworben habe und ihren Obliegenheiten mit
großem Verantwortungsbewusstsein nachgekommen sei.
Frau Sturm habe mit Rat und Tat auch dazu beigetragen,
dass das Rathaus nach außen hin gut dastehe. Die vielen
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger hätten sich bei ihr
in guten Händen befunden.
Bürgermeisterin Schnele bedankte sich zugleich im Namen
des Gemeinderats mit einem Blumenstrauß bei Frau Sturm
für ihren Einsatz und ihr Engagement und wünschte ihr
alles Gute für die Zukunft.
Der Nachfolger von Frau Sturm, Herr Matthias Jüllich, wird
sein Amt am 01. März 2018 antreten.

Beilagenhinweis:

Der heutigen Ausgabe des Stadtanzeigers liegen zu-
sammengefasst die Satzungen über den Anschluss
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Was-
serversorgungssatzung) und über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) der Stadt
Lauchheim vom 21.12.2017 als amtliche Bekanntma-
chung bei.Besuchen Sie uns im Internet  •  www.lauchheim.de
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Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:
Einstufung eines Teilbereichs des
„Wasserschutzgebiets für die Grund-
wasserfassungen des Zweckverban-
des Landeswasserversorgung in den
Landkreisen Heidenheim und Aalen“
(jetzt Ostalbkreis), nachfolgend ge-
nannt „Wasserschutzgebiet für die
Grundwasserfassungen im Egautal“
in ein Nitratproblemgebiet nach der
Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung – SchALVO
Aufgrund § 52 Abs. 1 Wasserhaushaltsge-

setz (WHG)  und § 45 Abs. 1 Wassergesetz (WG)  i. V. m. 
§ 5 Abs. 2 der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung
(SchALVO) sowie  § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) erfolgt durch das Landratsamt Heiden-
heim und durch das Landratsamt Ostalbkreis als
zuständige Untere Wasserbehörden die nachfolgende
B e k a n n t m a c h u n g
1. Das „Wasserschutzgebiet für die Grundwasserfassun-

gen im Egautal“ wird nach § 5 Abs. 1 Nr. 1 Schutzge-
biets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) als
Nitratproblemgebiet eingestuft.

2. Die Einstufung des „Wasserschutzgebiets für die Grund-
wasserfassungen im Egautal“ in ein Nitratproblemge-
biet wird hiermit bekannt gemacht.

3. Die Einstufung erfolgt zum 01.01.2018, da die durch-
schnittliche Nitratkonzentration des Rohwassers in der
Wasserfassung Buchbrunnenquelle des Zweckverban-
des Landeswasserversorgung mehr als 25 mg/l beträgt
und gleichzeitig einen ansteigenden Trend von mehr als
0,5 mg/l über die Dauer von fünf Jahren aufweist.

4. Im Nitratproblemgebiet gelten höhere Anforderungen
an die Landbewirtschaftung als in einem Normalgebiet.
Dadurch soll das Rohwasser der öffentlichen Wasserver-
sorgung vor weiteren Nitrateinträgen geschützt wer-
den.

5. Die Dauer der Einstufung bleibt nach den Vorgaben aus
der SchALVO mindestens drei Jahre erhalten.

Innerhalb dieses Nitratproblemgebiets können Teilberei-
che abgegrenzt werden, in denen die besonderen Schutz-
bestimmungen der SchALVO nicht gelten. Dies regelt
folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1. Im „Wasserschutzgebiet für die Grundwasserfassungen

im Egautal“ wird ein 
Teilbereich abgegrenzt, in dem die für das Nitratpro-
blemgebiet festgelegten besonderen Schutzbestim-
mungen (§ 5 Abs. 4 Nr. 1 SchALVO) sowie die Vorschrift
zu Überwachungswerten  und  Folgen  einer  Über-
schreitung (§ 7 SchALVO) nicht gelten.

2. Im Nitratproblemgebiet gelten über die allgemeinen
Schutzbestimmungen des § 4 SchALVO hinaus die be-
sonderen Schutzbestimmungen des § 5 Abs. 4 Nr. 1
SchALVO sowie die Vorschrift des § 7 SchALVO.
Der abgegrenzte Teilbereich bleibt weiterhin Nor-
malgebiet.
In ihm gelten nur die allgemeinen Schutzbestimmungen
nach § 4 der SchALVO.

3. Räumlicher Geltungsbereich:
Das Nitratproblemgebiet umfasst im Wesentlichen
das gesamte Wasserschutzgebiet für die Grundwasser-
fassungen im Egautal östlich der Bundesautobahn A7
sowie die Ortslage von Waldhausen und den Bereich

A m t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

Neue örtliche Leitung 
für Volkshochschule gesucht
Wir suchen ab sofort eine engagierte Person, die
Freude an der Koordination der örtlichen Angebote
der Volkshochschule Ostalb hat. Die Volkshoch-
schule ist eine wichtige Einrichtung und bereichert
das kulturelle Angebot unserer Stadt. Dafür soll sich
die neue Leiterin/der neue Leiter verantwortlich
fühlen. Ihr/Ihm obliegt die Organisation der Kurse
und Vorträge in unserer Gemeinde. Dabei wird
er/sie von der Stadtverwaltung unterstützt und er-
hält eine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie also Freude am Umgang mit Menschen
haben, interessiert an weiterbildenden Themen und
ein wenig flexibel sind, dann bewerben Sie sich für
diese Tätigkeit bei der Stadt Lauchheim, Haupt-
straße 28, 73466 Lauchheim, Frau Bürgermeisterin
Schnele (Tel. 85-10).

Vorankündigung

Mit einer guten Tat 
ins neue Jahr starten

Guter Vorsatz im Januar: Leben retten durch
eine Blutspende
Wir möchten Sie schon heute auf die Blutspendeak-
tion am Freitag, 19.01.2018 von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr in der Alamannenhalle, Im Roten Feld 39
in Lauchheim hinweisen.
Weitere Informationen im nächsten Stadtanzeiger!

Wartung Straßenbeleuchtung
In der Woche vom 22.01.2018 – 26.01.2018 wird
turnusgemäß die Straßenbeleuchtung in Lauchheim,
Hülen und Röttingen überprüft. 
Sollten in Ihrem Wohngebiet Straßenleuchten de-
fekt sein, bitten wir Sie, dies dem Bauhof der Stadt
Lauchheim bis 19.01.2018 unter Telefonnummer
0173/3015070 mitzuteilen.

www.lauchheim.de
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östlich der Ortslage von Ebnat bis zur Bundesautobahn
A7. Die in der beigefügten Übersichtskarte schraffiert
eingezeichnete Fläche zeigt das eingestufte Nitratpro-
blemgebiet.
Der abgegrenzte Teilbereich, der Normalgebiet
bleibt, liegt westlich der Ortslage bei Waldhausen und
westlich der Bundesautobahn A7 bei Ebnat.

4. Die Übersichtskarte ist Bestandteil dieser Allgemeinver-
fügung und wird auf der Internetseite des Landratsamts
Heidenheim und des Landratsamts Ostalbkreis veröf-
fentlicht. Darüber hinaus können flurstücksgenaue Kar-
ten im Internet auf der jeweiligen Homepage der
beiden Landratsämter bzw. während der Dienststunden
eingesehen werden.

5. Der Sofortvollzug wird angeordnet.

6. Diese Allgemeinverfügung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Begründung
Die Rechtsgrundlagen für die Einstufung eines Wasser-
schutzgebiets in ein Problemgebiet und für die Abgren-
zung von Teilbereichen ergeben sich aus der Verordnung
des Ministeriums für Umwelt und Verkehr über Schutzbe-
stimmungen und die Gewährung von Ausgleichsleistun-
gen in Wasser- und Quellenschutzgebieten (Schutzgebiets-
und Ausgleichsverordnung - SchALVO) vom 20.02.2001
(GBl. S. 145), zuletzt geändert durch Gesetz vom
03.12.2013.
Zum Schutz der Rohwässer der öffentlichen Wasserversor-
gung vor Stoffeinträgen aus der Landwirtschaft wird die
ordnungsgemäße Landbewirtschaftung entsprechend
den Schutzanforderungen nach der SchALVO einge-
schränkt. Zur Minimierung von Nitrateinträgen gelten in
Abhängigkeit der jeweiligen Nitratbelastung des aus die-
sem Gebiet gewonnenen Rohwassers bzw. Rohmischwas-
sers in Gebieten mit geringer Nitratbelastung die
allgemeinen Anforderungen nach § 4 SchALVO und in Ni-
tratproblemgebieten die besonderen Schutzbestimmun-
gen des § 5 und § 7 SchALVO. 
Wenn unterschiedliche Rohwasserqualitäten vorhanden
sind und die hydrogeologischen Verhältnisse eine Teilbe-
reichsabgrenzung ermöglichen, kann die Wasserbehörde
nach § 5 Abs. 2 SchALVO Teileinzugsgebiete festsetzen.
Aufgrund einer Beurteilung des Landesamts für Geologie,
Rohstoffe und Bergbau und zahlreichen zuvor erfolgten
Markierungsversuchen können im Wasserschutzgebiet für
die Grundwasserfassungen im Egautal gelegene Gebiete,

die im unterirdischen Einzugsgebiet der Wasserschutzge-
biete „Quellfassungen Oberkochen“, „Waschhalde und Ko-
cherursprung“, „Himmlingen“ sowie der „Pfefferquelle“
liegen, bis auf die Gebiete, die oberflächig in das Nitrat-
problemgebiet hinein abfließen, abgegrenzt werden. Da
das aufgrund von Markierungsversuchen unterirdisch hin-
reichend genau bestimmte Einzugsgebiet andere Wasser-
fassungen speist, somit die hydrogeologischen Verhält-
nisse maßgebliche Unterschiede aufweisen und das aus
diesen Gebieten gewonnene Rohwasser gering nitratbe-
lastet ist, ist ein Abgrenzen von Teilbereichen möglich.
Nicht abgegrenzt werden kann jedoch ein Bereich östlich
von Ebnat, der aufgrund der topografischen Verhältnisse
oberflächig Richtung Osten in das Nitratproblemgebiet
entwässert, wodurch ein Nitrateintrag aus diesem Gebiet
in die Grundwasserfassungen im Egautal nicht ausge-
schlossen werden kann.
Diese Teilbereichsabgrenzung ist geeignet und erforder-
lich, um die ordnungsgemäße Landbewirtschaftung in den
Gebieten nicht zu beschränken, die nach geologischen Er-
kenntnissen unterirdisch in geringer belastete Grundwas-
serfassungen als die im Egautal abfließen. Sie ist
angemessen, da somit nur die Gebiete zum Nitratproblem-
gebiet werden, von denen ausgehend eine Speisung der
Grundwasserfassungen im Egautal nicht ausgeschlossen
werden kann und somit der Schutz der Allgemeinheit vor
weiteren Nitrateinträgen erforderlich ist.
Die Anordnung des sofortigen Vollzugs gemäß § 80 Abs.
2 Nr. 4 VwGO ist im besonderen öffentlichen Interesse ge-
boten, um sicherzustellen, dass ab dem 01. Januar 2018
alles Erforderliche zur qualitativen Sicherstellung der Trink-
wasserversorgung veranlasst werden kann. Zur schnellst-
möglichen Minimierung von Nitrateinträgen durch
Maßnahmen in dem dazu fachlich begründet abgegrenz-
ten Bereich müssen die Interessen der durch diese Einstu-
fung und Abgrenzung Betroffenen vor dem über -
wiegenden öffentlichen Interesse einer langfristig gesi-
cherten Trinkwasserversorgung zurücktreten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist je nach örtlicher Zuständigkeit beim Land-
ratsamt Heidenheim mit Sitz in Heidenheim bzw. beim
Landratsamt Ostalbkreis mit Sitz in Aalen zu erheben.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann
beim Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstraße 5,
70178 Stuttgart, Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung gestellt werden.

Heidenheim, 20.12.2017 Ellwangen, 20.12.2017
Landratsamt Heidenheim Landratsamt Ostalbkreis
-Untere Wasserbehörde- -Untere Wasserbehörde-

Dienststelle Ellwangen
gez. gez.
Feth Seefried
Dezernent Erste Landesbeamtin

Zur Abgrenzung des Problemgebietes und den Bewirt-
schaftungsauflagen in Problemgebieten informieren die
Landratsämter Heidenheim und Ostalbkreis in zwei Ver-
anstaltungen. Sie sind am Montag, 29. Januar 2018, um
19.30 Uhr in der Turnhalle in Eglingen und am Mittwoch,
31. Januar 2018, um 14 Uhr in der Turn- und Festhalle in
Neresheim-Elchingen.
Auskünfte zu den Bewirtschaftungsauflagen erteilen
auch die Bereiche Landwirtschaft des Landratsamtes
Ostalbkreis unter der Nummer 07961 / 9059-3651 und
des Landratsamtes Heidenheim unter der Nummer
07321 / 321-1348.
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F u n d g e g e n s t ä n d e

Bereits im November wurde auf dem Parkplatz beim Re-
gionalmarkt Bengelmann ein Ring mit Gravur (Name und
Datum) gefunden. 
Am 21.12. wurde auf dem Parkplatz der Apotheke ein
„BMW-Autoschlüssel“ mit braunem Lederanhänger gefun-
den.
Auf dem Weg von Lauchheim Richtung Gromberg wurde
am 29.12. eine rosefarbene Damenarmbanduhr gefunden.
Am 30.12. wurde in „Am Stettberg“ (Richtung Wildschütz-
hütte) ein Schlüssel gefunden. Dieser ist an einem roten
„FC Bayern“-Anhänger angebracht.
Die Fundsachen können im Rathaus im OG, Zi. 2. bei Frau
Liesch/Frau Krabler abgeholt werden.

V e r s c h i e d e n e s

Wir bitten um Beachtung!

TÜV-Service in Lauchheim 
und in Lauchheim-Röttingen
Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen und Anhänger nach § 29 STVZO durch die TÜV
SÜD Auto Service GmbH in Ellwangen.
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit
der Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugma-
schinen und Anhänger in unserer Gemeinde.
Die Überprüfung findet am Freitag, den 19.01.2018,
von 8.00 – 10.30 Uhr bei Fa. Kühnhöfer in Röttingen
statt.
Ebenfalls am Freitag, den 19.01.2018, jedoch von
11.00 - 12.00 Uhr, findet die Überprüfung am Bauhof
in Lauchheim statt.
Eine Voranmeldung beim TÜV SÜD Ellwangen wird
unter der Telefonnummer 07961/9695580 erbeten.

Ablagerung von 
Weihnachtsbäumen 
auf unbebauten 
Grundstücken verboten
Es werden jährlich unerlaubt Weihnachtsbäume sowie
neuerdings auch Müllsäcke nach den Feiertagen auf
dem Bauplatz Groll (Im Roten Feld) abgelegt. Dies ist
keine offizielle Sammelstelle und schon gar kein Müll-
entsorgungsplatz. Wir bitten um Beachtung!

Christbaumabfuhr/Sammlung
Am 12. Januar führt die GOA die Weih-
nachtsbaum-Sammlung in unserem Ge-
meindegebiet durch. Die Abfuhr startet schon
morgens um 7 Uhr. Darum ist es vorteilhaft, die
Bäume spätestens am Vorabend zu folgenden Sam-
melplätzen zu bringen:
Sammelplätze Abfuhr:
Hülen, Bolzplatz Aalener Gasse (Spielwiese)
Lauchheim, Gartenstraße bei Grüncontainer 
und Tuchwasen
Röttingen, Festplatz an der Schulstraße.
Die Weihnachtsbäume können auch an den Grünab-
fallcontainern auf den Wertstoffhöfen abgegeben
werden. Die Bäume müssen von allem Weihnachts-
schmuck befreit sein. 
Künstliche Bäume (Plastiktannen), oder Bäume, von
denen der Schmuck nicht entfernt werden kann,
können durch die Sperrmüllabfuhr entsorgt oder
gegen Gebühr auf einem Wertstoffhof mit Kasse ab-
gegeben werden.
Weitere telefonische Entsorgungs-Auskünfte gibt die
GOA unter den Telefonnummern 07171/ 1800-555.

G O A

Altpapier und Sammeltermine in der Stadt
Lauchheim und Teilorte
Sammeltermine 2018/2019
27.01.2018 FöV SV Lauchheim
24.03.2018 Deutschorden-Schule Lauchheim
12.05.2018 FöV Musikverein Lauchheim
28.07.2018 Deutschorden-Schule Lauchheim
29.09.2018 Bürgerwehr Lauchheim
08.12.2018 FöV SV Lauchheim
26.01.2019 FöV SV Lauchheim
23.03.2019 Deutschorden-Schule Lauchheim
Mitgenommen werden:
Altpapier: Dazu gehören Zeitungen, Kataloge, Schreib-
und Büropapiere u. ä.
Kartonagen: Sofern sie nicht als Sammelbehälter für das
Altpapier dienen, sollen sie auseinandergefaltet und flach-
gedrückt sein.
Reißwolf- oder Knüllpapier: Es muss windsicher in ver-
schlossenen Papiersäcken oder Kartons verpackt sein. Pla-
stiksäcke sind nicht zugelassen.
Das Papier ist am Abholtag bis spätestens 7.00 Uhr
windsicher und handlich gebündelt bzw. in Kartonagen
verpackt zur Abfuhr bereitzustellen.

Speiseplan gültig vom 15. bis 19.01.2018
Montag: Braten mit Spätzle und Gemüse 
Dienstag: Linsen Spätzle Saiten  1,2

Mittwoch: Nudeln mit Käsesoße und Salat 
Donnerstag: Geschnetzeltes mit Rösti und Salat 
Freitag: Fleischkäse 1,2 mit Kartoffelsalat 

(1= Pökelsalz; 2= Phosphat) 

Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

S c h u l e

Besuchen Sie uns im Internet  •  www.lauchheim.de
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Deutschorden-Schule Lauchheim
Sechstklässler der Deutschorden-Schule 
messen sich im Vorlesewettbewerb

Am 14. Dezember trafen sich beide
sechsten Klassen im Musikraum, um
ihren Mitschülern beim Vorlesen eines
bekannten, sowie eines unbekannten

Textes zuzuhören. Zuvor hatten die beiden Klassen ihre je-
weils zwei besten Vorleser ermittelt. Die Klassensieger
Svenja Frankenreiter, Jonas Kuge, Laura Petreska und
Robin Schaaf stellten ihr ausgewähltes Buch zunächst mit
ein paar Worten vor. Anschließend lasen sie nacheinander
ihre Textstelle vor, die sie zu Hause fleißig geübt hatten.
Die unbekannte Textstelle, die die Schüler/innen dem Pu-
blikum vorlesen mussten, war ein echter Klassiker: Vor-
stadtkrokodile von Max von der Grün. Die Geschichte von
der Kinderbande, in die man nur nach Bestehen einer ge-
fährlichen Mutprobe aufgenommen wird, wurde von allen
Vorlesern sicher vorgelesen und sie zeigten, dass sie zu-
recht den Schulsieger untereinander ausmachten. Die Jury,
bestehend aus drei Deutschlehrkräften, hatte anschlie-
ßend die schwierige Aufgabe den Sieger zu ermitteln. 
Letztendlich konnte sich Svenja Frankenreiter durchsetzen,
die die Schule nun auch bei dem regionalen Wettbewerb
vertreten darf. Insgesamt war es für alle Schüler eine Her-
ausforderung, die sie gut gemeistert haben. 

K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen
Finissage „Götterfiguren aus Holz“ am 13.1.
Am Sa., 13.1., findet im Alamannenmuseum um 15 Uhr die
Finissage der Sonderausstellung „Götterfiguren aus Holz
– ein Kunstprojekt der Klasse 11 des Peutinger-Gymnasi-
ums Ellwangen“ statt. Schüler und Projektbeteiligte geben
bei einem Ausstellungsrundgang einen Einblick in das Pro-
jekt. Im Rahmen eines Holzbildhauer-Workshops hat der
Kunstkurs von Kunstpädagogin Silke Schwab-Krüger seit
April 2017 ein halbes Jahr lang jeden Donnerstag im Ala-
mannenmuseum mit dem Werkmaterial Holz gearbeitet.
Der Eintritt zur Finissage ist frei. Die Ausstellung endet am
14. Januar.
Biographische Führung „Christianisierung“ am 14.1.
Am So., 14.1., bietet das Alamannenmuseum um 15 Uhr
im Rahmen der Sonderausstellung „Goldblattkreuze -
Glaubenszeichen der Alamannen“ eine Biographische Füh-
rung durch die Museumsausstellung an. Bei dieser Reihe
treffen die Museumsbesucher auf einen Führer in alaman-
nischer Gewandung, welcher bei einem Rundgang durch
das Museum sich selbst und die Lebensumstände in der
Zeit der Alamannen vorstellt. Thematisch geht es vor allem
um die Christianisierung der Alamannen. Bei dieser Füh-
rung ist nur der übliche Eintritt zu entrichten.
Neues Buch „Archäologie erleben“
Im Museumsshop und im Onlineshop des Alamannenmu-
seums ist ab sofort die Neuauflage des Buches „Archäolo-
gie erleben – 60 Ausflüge in die Vergangenheit“ aus dem
Konrad Theiss Verlag erhältlich (3., aktualisierte und erwei-
terte Auflage 2017, 192 Seiten mit 250 farbigen Abbildun-
gen, 22,00 Euro).
Neues Buch „Archäologie des Mittelalters 
und der Neuzeit“
Im Museumsshop und im Onlineshop des Alamannenmu-
seums ist ab sofort das 2016 im Verlag der Wissenschaftli-

chen Buchgesellschaft erschienenen Buch „Archäologie
des Mittelalters und der Neuzeit – Grundwissen 2“ erhält-
lich. (Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2016, 320 Seiten
mit zahlreichen Abbildungen, 39,95 Euro).
Newsletter: Jetzt anmelden!
Seit 2016 informiert das Alamannenmuseum mit einem
monatlichen Newsletter über Neuigkeiten aus dem Mu-
seum. Um diesen zu abonnieren, genügt eine kurze E-Mail
mit dem Betreff „Newsletter“ an die E-Mail-Adresse ala-
mannenmuseum@ellwangen.de oder ein Anruf unter Tel.
07961/969747. Alle bisher erschienenen Newsletter sind
auch im Internet unter www.alamannenmuseum-ellwan-
gen.de. nachzulesen.
Nähere Informationen unter www.alamannenmuseum-ell-
wangen.de.
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Schüler aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien

Gastschülerprogramm
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus
Mexiko sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa Fami-
lien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag
neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Mexiko/Guadalajara vom 21.01.2018 – 28.03.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen
13 und 14 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che. Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt
soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Frau Sellmann und Frau
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Herr Liebscher unter
Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Fax 0711-
625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist zwin-
gend notwendig, da nur bei entsprechender Anmeldezahl
Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absage eines
Angebots wird jede angemeldete Person benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung & Betreuung/VHS

S c h u l e
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S o z i a l e s

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Neue Kurse des Kompetenzzentrums 
Hauswirtschaft und Erziehung 
im Januar und Februar 2018

Das Kompetenzzentrum Hauswirtschaft und Erzie-
hung bietet im Januar und Februar neue Kurse an.
Anmeldungen sind ab sofort unter Tel. 07961 9059-
3651 oder per E-Mail Landwirtschaft@ostalbkreis.de
bis spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Kurs
möglich.
Mütze häkeln oder stricken 
(für Kurzentschlossene – noch Plätze frei!)
Montag, 15.01.2018, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen
Ob kuscheliges handgefärbtes Merinogarn, pflegeleichtes
Mischgarn oder dicke Mützenwolle - Sie können je nach
Vorliebe wunderschöne Mützen häkeln oder stricken.
Yvonne Schröter hilft bei Unklarheiten. Erforderliche Vor-
kenntnisse: Häkeln - Lm, HStb und Km. Stricken - Maschen
auf-/abnehmen, re. u. li. M.
Kosten: 14,00 Euro 
Materialbedarf/Menge für eine Mütze: 100-150 g Garn -
bitte Kopfumfang messen! Das Garn sollte mind. für Na-
delstärke 4 bis max. 6 geeignet sein, z.B. Malabrigo Rios
oder Worstet, Lana Grossa Bingo oder Cool Wool Big,
Gründl Cotton Light, OnLine Linie 310 alpaca, Drops Lima,
Drops Nepal, Drops Cotton Merino, Drops Big Merino, On-
line Linie Montego 55. Dicke Mützenwolle zum Häkeln
können Sie in verschiedenen Farben (Nadelstärke 6) für
1,50 Euro/Knäuel im Kurs erwerben.

ERINNERUNG!

VHS Angebote in Lauchheim
TA30020L Sandra Salcher
Lavendel und seine Verwendungsmöglichkeiten
Vortrag
Interessantes über den Lavendel, seine Verwendung in der
Küche und als Heilpflanze. Die Herstellung von Lavendel-
badeperlen wird erklärt.
Dienstag, 16.1.2018, Beginn: 19.30 Uhr
Lauchheim Rathaus, Bürger- und Sitzungssaal
Eintritt frei

Sprechstunde der
Kath. Sozialstation 
im Rathaus

– Anmeldung erwünscht
Am 01.02.2018 findet von 15 bis 18 Uhr im Rathaus
Lauchheim, Biennerstube eine kostenlose Beratung
rund um das Thema Pflege statt. 
Terminabsprache und Anmeldung bei Fr. Niklas, 
Telefon 07363 / 919107.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung
zu Fragen im Vor- und Umfeld einer Pflegesituation.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361 503-1820,
07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter pflegestu-
etzpunkt@ostalbkreis.de 
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalkbreis.de.

B e r a t u n g s -  u n d
A n l a u f s t e l l e n

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie 
Ostwürttemberg e. V.
Beratung – Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230, E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de

Der VdK-Ortsverband Lauchheim informiert:

Kasse zahlt PET/CT bei fortgeschrittenen
Kopf-Hals-Tumoren

Gesetzlich Krankenversicherte können auch
per Positronen-Emissions-Tomographie
(PET) /Computer-Tomographie (CT) unter-

sucht werden. Die PET/CT ist Kassenleistung, wenn bei
fortgeschrittenen Kopf-Hals-Tumoren entschieden werden
soll, ob Halslymphknoten zu entfernen sind; sowie bei Ver-
sicherten, bei denen ein Primärtumor noch nicht gefunden
werden konnte. Das Diagnoseverfahren kann zudem in
der Nachsorge von Patienten mit einem Kehlkopf-Karzi-
nom eingesetzt werden. Gesetzlich Versicherte mit Lun-
gentumor oder Hodgkin-Lymphom haben bereits seit 2007
unter bestimmten Bedingungen Anspruch auf diese Un-
tersuchung. Die PET macht mit Hilfe von radioaktiven Mar-
kern Stoffwechselvorgänge sichtbar, informierte kürzlich
die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württem-
berg und verwies auf die unterschiedlichen Stoffwechsel
von Krebsgewebe und gesundem Gewebe. Kontakt:
www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw 

W i r t s c h a f t  u n d  G e w e r b e

www.lauchheim.de

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.

• Fortsetzung nächste Seite
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Rund und Bunt – Gemüsetaler und Getreide-
bratlinge - Kinderkochkurs von 8 bis 11 Jahren
(für Kurzentschlossene – noch Plätze frei!)
Freitag, 19.01.2018, 15.30 – 18.30 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen
Gemüse einmal ganz anders! Heute kocht ihr mit Michaela
Heidenreich verschiedene Taler und Bratlinge: orange, rote
und grüne! Die sehen nicht nur toll aus, die schmecken
auch super lecker! Ihr werdet sehen!
Kosten: 12,00 Euro inkl. Lebensmittel von 5,00 Euro
Bitte mitbringen: Restebehälter

Linsen – kleine, bunte Alleskönner
Mittwoch, 31.01.2018, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen
Mittwoch, 21.02.2018, 17.30 – 20.30 Uhr, 
JvL-Schule Aalen
Hülsenfrüchte sind in der internationalen Küche unver-
zichtbar. Das Angebot an Linsen ist bunt, vielseitig und
lässt sich, mit tollen Rezepten, zu abwechslungsreichen Ge-
richten, wie Linsen-Antipasti, Linsenkroketten, Linsensalat
oder zu leckerem Linsenkrokant verfeinern. Entdecken Sie
mit Angelika Dörrich, was diese kleinen Superfoods so
draufhaben.
Kosten: 22,00 Euro inkl. 8,00 Euro Lebensmittel
Bitte mitbringen: Restebehälter, für Aalen zusätzlich: 
Geschirrhandtuch und Schürze

Was gibt’s zu essen und zu trinken?  
– BeKi-Veranstaltung
Dienstag, 06.02.2018, 9.30 – 11.30 Uhr, 
Pate e. V. Schwäbisch Gmünd
Bei gemeinsamen Mahlzeiten erleben Kinder Freude am
Essen, probieren neue Speisen und lernen ganz nebenbei
gutes Essverhalten. Eine erfahrene BeKi-Referentin beant-
wortet die Fragen: Wie prägen sich Essgewohnheiten?
Wie kann man als Eltern oder Tagespflegeperson darauf
Einfluss nehmen? Was gehört zu einer bewussten Kinder-
ernährung und wie gelingt eine Mahlzeitengestaltung, die
Groß und Klein schmeckt?
Kosten: gebührenfrei, da gefördert vom Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Kuschelige Schals häkeln oder stricken
Montag, 19.02.2018, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen
Kuschelige Schals oder Loopschals kann man nie genug
haben! Ob passend zu unserer Mütze oder einfach so, hä-
keln oder stricken Sie sich Ihren neuen Lieblingsschal.
Yvonne Schröter bringt verschiedene Ideen mit und zeigt
Ihnen, wie Sie diese umsetzen. Je nach Vorliebe und Kön-
nen stricken oder häkeln Sie mit Ihrem Lieblingsgarn ein
tolles Stück für Ihre eigene Garderobe oder machen je-
mand anderen mit einem Geschenk glücklich. Erforderli-
che Vorkenntnisse: kein Anfängerkurs, für diesen Kurs
müssen Sie häkeln oder stricken können.
Kosten: 14,00 Euro
Material: Materialbedarf / Menge: 200 g – 300 g kusche-
liges Garn, zum Beispiel Malabrigo Rios, Drops Big Merino,
Lana Grossa Bingo, Lana Grossa Cool Wool Big, Gründl
Happy, Gründl Cotton Light, OnLine Linie 310 Alpaca usw.

Upcycling – Was aus deinem alten Lieblings-T-Shirt
alles werden kann … 
Kindernähkurs von 10 bis 14 Jahren  
Freitag, 26.01.2018, 14.30 – 17.00 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen 
(für Kurzentschlossene – noch Plätze frei!)
Montag, 19.02.2018, 16.15 – 18.45 Uhr, 
JvL-Schule Aalen

Aus deinem Lieblings-T-Shirt nähen wir eine Tasche, einen
Sonnenschutz, Arm- oder Beinstulpen und/oder einen
Geldbeutel. Je nachdem was dir gefällt. Somit sind wir für
den Sommer oder Winter gerüstet. Theresia Eisele zeigt
Euch wie das geht. Erforderliche Vorkenntnisse: Grund-
kenntnisse mit der Nähmaschine.
Kosten: 9,00 Euro inkl. 2,00 Euro für Sonnenschildeinlage
oder sonstige Applikationen
Bitte mitbringen: Nähmaschine (falls vorhanden), ein T-
Shirt oder Sweatshirt, Applikationen, Spitzen, Bänder
und/oder Perlen.

Leckeres Wintergemüse
Dienstag, 20.02.2018, 17.30 – 20.30 Uhr, 
AvH-Schule Schw. Gmünd
Dienstag, 27.02.2018, 17.30 – 20.30 Uhr, 
JvL-Schule Aalen
Aus Kohl und Wurzelgemüse lassen sich vielfältige und ab-
wechslungsreiche Gerichte für den Alltag zaubern. Diese
haben viele Vitamine und stärken vor allem im Winter
unser Immunsystem und bringen Abwechslung auf den
Tisch. Doris Heyd begleitet Sie an diesem Abend. Gemein-
sam probieren Sie in gemütlicher Runde die verschiedenen
Speisen.
Kosten: 22,00 Euro inkl. 8,00 Euro Lebensmittel
Bitte mitbringen: Restebehälter, Geschirrhandtuch und
Schürze

Häkeln für Anfänger
Mittwoch, 28.02.2018, 18.00 – 21.00 Uhr, 
Schloss ob Ellwangen
Sie haben schon ewig keine Häkelnadel mehr in der Hand
gehabt oder noch nie gehäkelt? Dann sind Sie in diesem
Kurs genau richtig! Yvonne Schröter zeigt Ihnen den Um-
gang mit der Häkelnadel und wie Anleitungen gelesen
werden, erklärt die wichtigsten Begriffe und übt mit Ihnen
die Maschen. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob
Sie Linkshänder  sind. Erforderliche Vorkenntnisse: keine.
Kosten: 10,00 Euro 
Material: Garn wird Ihnen zur Verfügung gestellt und eine
Häkelnadel können Sie leihen. Bitte mitbringen: kleine
Schere, (größere) Stopfnadel

Die Agentur für Arbeit Aalen informiert:

Gutscheine bringen Entlastung im Haushalt
Ein neues Gutschein-Modell unterstützt Berufstätige, Wie-
dereinsteigende und Arbeitslose mit Kindern unter 18 Jah-
ren oder pflegebedürftigen Angehörigen. 
Profitieren können alle, die wieder in Teilzeit in den Beruf
einsteigen, bereits in Teilzeit arbeiten und ihre wöchentli-
che Arbeitszeit erhöhen oder bereits mindestens 25 Wo-
chenstunden arbeiten und ihre Arbeitszeit aufgrund der
Familienaufgaben reduzieren müssten.
Ziel ist es, über die Vergabe von Gutscheinen haushalts-
nahe Dienstleistungen zu subventionieren und Frauen und
Männern zu ermöglichen, ihre Arbeitszeit zu erhöhen
bzw. nicht reduzieren zu müssen.
Deshalb findet eine Infoveranstaltung zum Gutschein-
modell für Haushaltsnahe Dienstleistungen am 18.
Januar 2018, ab 14:30 Uhr in der Agentur für Arbeit
Aalen, Julius-Bausch-Straße 12 73430 Aalen, Raum
406 statt.
Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung bis zum 16. Ja-
nuar 2018 unter Aalen.BCA@arbeitsagentur.de erwünscht.
Weitere Informationen gibt es bei der Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Ar-
beit Aalen unter 07361 575 385.
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Der Rinderzuchtverein Ostalb informiert:

Hommelesball
Der Rinderzuchtverein Ostalb lädt alle Rinderzüchter und
Freunde der Rinderzucht zu seinem traditionellen Famili-
enabend am Samstag, 13. Januar 2018 um 20.00 Uhr
in der FEIN-Halle, 73529 Schwäbisch Gmünd Bargau ein.
Für Musik und Tanz sorgt die Ostalbpartyband „round
midnight“, für die Unterhaltung die Tanz- und Minigarde
des TV Bargau und der magische Comedian Christian
Netti. Die große Tombola und das Hommelesballquiz run-
den das Programm ab. Für das leibliche Wohl sorgt in be-
währter Weise der Liederkranz Bargau und die
Landjugend mit ihrer M43 Bar. Wir freuen uns auf einen
geselligen und kurzweiligen Abend mit Ihnen.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Nebenerwerbsseminare
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Ostalb führt wieder Nebenerwerbsseminare durch. Wie
üblich werden u.a. aktuelle Themen und aktuelle rechtli-
che Änderungen bzw. Neuerungen besprochen, ebenso
wie Neues zum Gemeinsamen Antrag 2018 sowie FAKT.
Weiterhin werden Fragen zur Guten fachlichen Praxis in
den Bereichen Düngung und Pflanzenschutz behandelt.
1. Mittwoch, 21.2.2018
Thema: Rechtliche Neuerungen
Referent: Frau Bieling
2. Mittwoch, 07.03.2018
Thema: Pflanzenbau (wird auch als Fortbildung 
für die Pflanzenschutzsachkunde anerkannt)
Referent: Herr Diemer / Herr Haußmann
3. Mittwoch, 21.03.2018
Thema: Gemeinsamer Antrag
Referent: Herr Bücheler
Das Nebenerwerbsseminar findet jeweils an den genann-
ten Tagen von 19.00 bis 21.30 Uhr statt. Veranstaltungsort
ist der hauswirtschaftliche Seminarraum im Residenzge-
bäude im Schloss ob Ellwangen. 
Bitte melden Sie sich für die Veranstaltungen beim Ge-
schäftsbereich Landwirtschaft des Landratsamts Ostalb-
kreis unter Tel. 07961 9059-3651 an.

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen
zum Tod
am 17.12. von Frau Hedwig Groll geb. Geis, Röttingen
am 18.12. von Herrn Gottfried Sternbacher, Lauchheim
am 23.12. von Herrn Andreas Hoffer, Lauchheim
am 26.12. von Herrn Eugen Röhrer, Röttingen
am 28.12. von Herrn Alois Dambacher, Stetten

K a t h o l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

F o r s t -  u n d  
L a n d w i r t s c h a f t

Kath. Kirchengemeinde 
St. Petrus und Paulus Lauchheim
Donnerstag, 11. Januar

7.30 Uhr Schülermesse
17.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 13. Januar – Hl. Hilarius
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Narrenmesse – sie wird vom KLV 

mitgestaltet
Im Anschluss verkaufen die Ministranten
dann wieder Leberkäs Wecken 

10.30 Uhr Kinderkirche (Treffpunkt in der Kirche)

Montag, 15. Januar – Maurus
17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 16. Januar – Mazellus
18.30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 17. Januar 
• Im Altenpflegeheim

10.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 18. Januar 
7.30 Uhr Schülermesse

17.00 Uhr Rosenkranz

Kirchengemeinderatssitzung: Dienstag, 16. Januar
2018 um 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus

Die nächste Kinderkirche findet am
14.01.2018 um 10.30 Uhr parallel zur Nar-
renmesse in Lauchheim statt. Bitte kommt
verkleidet zuerst in die Pfarrkirche. Wir
gehen dann gemeinsam ins Alte Pfarrhaus.
Auf Euer kommen freut sich das Team der
Kinderkirche

Die Männerschola der Seelsorgeeinheit
gestaltet am 31. Januar 2018 um 18.30
Uhr einen Vespergottesdienst in Westhau-
sen.
Wir treffen uns zu folgenden Probetermi-
nen im Alten Pfarrhaus in Lauchheim:

Montag, 22.01. und Montag 29.01. jeweils um 18.00 Uhr 

Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 9.15 Uhr – 11.00 Uhr
am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Montags geschlossen. 

Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00 – 18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 

So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim:  5134
Fax:  6893
E-mail Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de

• Fortsetzung nächste Seite
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Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
Sozialstation St. Elisabeth: 919106
Ökumenischer Hospizdienst Aalen: 0171 / 2069420
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-kapfenburg.de
wenn Sie das Kirchenblatt abonnieren möchten, melden
Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 5134 oder katholisches
Pfarramt.lauchheim@drs.de)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Gangolf Röttingen
Samstag, 13. Januar – Hl. Hilarius

18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 17. Januar – Hl. Antonius

18.30 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus Hülen
Freitag, 12. Januar – Tatiana

9.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr Eucharistiefeier
(Anton Neumaier und Söhne, 
Maria Proksch, Eltern und Ang., 
Eugen und Viktoria Neher, Anton Maile)

So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner 5181
Pfarrer Adiele 5134
Pfarrer Höfler 9545775
Anja Staudenecker 9200108
Das Pfarrbüro ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr von 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich
nachmittags von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
Dienstag geschlossen!

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet
www.se-kapfenburg.de 
Schauen Sie mal rein! Es gibt täglich Neues zu
entdecken.

In der Fotogalerie finden sie Bilder aus dem Leben unserer
Kirchengemeinden. 
Unter: www.katholisch.de
Das Internetportal der katholischen Kirche
Weitere Informationen aus unseren Kirchengemeinden
und der Seelsorgeeinheit erhalten Sie in unserem Kirchen-
blatt. 
Wenn Sie das Kirchenblatt abonnieren möchten, melden
Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 5181 oder pfarramt.west-
hausen@t-online.de

E v a n g e l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Wochenspruch: Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die
Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.

Johannes 1, 17

2. Sonntag nach Epiphanias, 14. Januar 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

in der Barbarakapelle in Lauchheim. 
Das Opfer wird für die eigene 
Kirchengemeinde erbeten.

Donnerstag, 11. Januar 2018
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim 

St. Agnes in Westhausen 

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 11. Januar 2018 trifft sich um 19.30 Uhr
der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im Ge-
meinderaum in Lauchheim, Kuhsteige 20. 
Die Tagesordnung kann im Pfarramt erfragt werden. 
Herzliche Einladung.

KTC – Kirchen-Teenie-Club 
Der Treff für alle Jugendlichen von der 5. – 7. Klasse
Am Freitag, den 12.01.2018 treffen wir uns wieder von
19.00 – 21.00 Uhr am Evang. Gemeindehaus Westhausen.
Thema: Fackelwanderung mit Wintergrillen
Unkostenbeitrag: 3 €.
Unser Team hat für jeden Monat ein anderes Programm
zusammengestellt.
Die nächsten Termine sind: 09.02.18 / 09.03.18 ... jeweils
um 19.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Kommt einfach bei uns vorbei. Unser Team und Pfarrerin
Langfeldt freuen sich auf euch.

Dankeschön-Abend, Freitag, 19. Januar 2018
Alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter sind herzlich
zu unserem Dankeschön-Abend am Freitag, 19. Januar
2018 eingeladen. Wir beginnen mit einer Andacht um
19.00 Uhr in der Kreuzkirche und im Anschluss werden wir
im Gemeindehaus gemeinsam zu Abend essen und einen
gemütlichen Abend verbringen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax: 5168 / E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

Kirchenchor
Mittwochs, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen

Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen

Besuchen Sie uns im Internet  •  www.lauchheim.de
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D-Junioren der SGM Kapfenburg
D-Junioren der SGM Kapfenburg in neuem Trikot
Die Firma Nord-Lock hat es ermöglicht, dass die D-Junio-
ren ab sofort in einem neuen Trikot spielen dürfen.
So können jetzt beide Mannschaften der D-Junioren,  ab
sofort mit der Aufschrift „SGM Kapfenburg“ auflaufen.
Wir bedanken uns, bei der Firma Nord Lock, recht herz-
lich.

D-Junioren der SGM Kapfenburg 
erfolgreiche Halbjahresbilanz
Der Start in die neue Saison, war für die D-Junioren der
SGM Kapfenburg nicht einfach.
Man hat doch einige Zeit benötigt, um aus 3 verschiede-
nen Teams und aktuell 30 Spielern eine geschlossene Ein-
heit zu werden. Trotz dieser Umstände ist es noch
gelungen, am letzten Spieltag, den Aufstieg in die Leis -
tungsstaffel klar zu machen.
Das Halbjahresziel wurde somit erreicht und wurde mit
Pizza und Spezi gebührend gefeiert.
Auch in der Bezirkshallenrunde, konnte man die Erwartun-
gen  übertreffen  und  hat  den  Einzug  in  die  3.  Runde
geschafft. Somit steht man von 110 gestarteten Mann-
schaften unter den letzten 36, im gesamten Bezirk.

V e r e i n e

Stadtverband für Sport und Kultur e.V.
Verabschiedung einer verdienten Schriftführerin

Frau Claudia Gerken legt
ihr Amt im Vorstand des
Stadtverbandes in die
Hände von Frau Maria
Köller.
„Wir sind nicht traurig
dass es vorbei ist, son-
dern freuen uns, dass es
gewesen ist“. Mit diesem
Zitat bedankte sich im
Rahmen einer Haupt-
und Mitgliederversamm-
lung der 1. Vorsitzende

Jürgen Walgenbach bei Frau Claudia Gerken für ihre lang-
jährige, kooperative und kompetente Mitarbeit.
Sie sei der „Feingeist“ der Vorstandschaft gewesen. Durch
ihre feinfühlige, einfühlsame und stets freundliche Art
habe sie wesentlich zu einer stets positiven Atmosphäre
beigetragen. Gleichzeitig lagen ihr die großen Zusammen-
hänge und die Entwicklung von Innovationen am Herzen. 
Als Nachfolgerin wurde Frau Maria Köller aus Lauchheim
gewählt. Wir bedanken uns bei ihr für dieses ehrenamtli-
che Engagement und wünschen ihr viel Erfolg.

Jugendfussball in der Wöllersteinhalle

Samstag, 13. Januar 2018
B-Junioren und A-Junioren

Sonntag, 14. Januar 2018
C-Junioren und D-Junioren

- jeweils ab 9 Uhr - 

Für das leibliche Wohl sorgen die Jugendmannschaf-
ten der SGM Kapfenburg
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Unterstützung!

Die 3. Runde wird am Sonntag, 14.01.18 ab 13.45 Uhr
in der Wöllersteinhalle Westhausen ausgespielt.
Das Team der SGM Kapfenburg würde sich über viele Fans
freuen.
Das Trainerteam 

Mit auf dem Bild, Geschäftsführer Andreas  Maile und Mar-
ketingleiter Marc Allocca, der Firma Nord Lock.

SGM Lauchheim/Lippach
Jugendfußball
E-Junioren SGM Lauchheim/Lippach

Bezirkshallenrunde Runde 1  (11.11. und 03.12.2017)
E I –Junioren:
SGM Lauchheim/Lippach – SGM Dewangen/Fachsenfeld II 2:1
SGM Lauchheim/Lippach – TSG Abtsgmünd I 1:1
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Essingen III 3:2
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Westhausen II 3:0
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Adelmannsfelden 3:0
SGM Lauchheim/Lippach – Spfr. Rosenberg 4:0
SGM Lauchheim/Lippach – FC Ellwangen II 5:0
SGM Lauchheim/Lippach – TSG Hofherrnweiler IV 3:0

E II – Junioren:
SGM Lauchheim/Lippach II – SGM Dewangen/Fachsenfeld I 1:1
SGM Lauchheim/Lippach II – TSG Hofherrnweiler III 0:1
SGM Lauchheim/Lippach II – FC Ellwangen I 0:6
SGM Lauchheim/Lippach II – SV Jagstzell 1:2
SGM Lauchheim/Lippach II – SSV Aalen III 0:0
SGM Lauchheim/Lippach II – TSV Westhausen I 0:3
SGM Lauchheim/Lippach II – TSG Abtsgmünd II 1:0
SGM Lauchheim/Lippach II – FC Schechingen 0:5

Bezirkshallenrunde Runde 2  (10.12.2017)
E I – Junioren:
SGM Lauchh./Lippach – SGM Hermaringen/Hohenmemmingen II 6:0
SGM Lauchheim/Lippach – TSG Giengen II 2:1
SGM Lauchheim/Lippach – TV Bopfingen 4:0
SGM Lauchheim/Lippach – TSG Nattheim 3:0
SGM Lauchheim/Lippach – 1. FC Heidenheim I 1:0

www.lauchheim.de

• Fortsetzung nächste Seite
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Turniersieg beim Weihnachtsturnier 
der DJK Wasseralfingen am 16.12.2017
Aufgebot: Hannes Sauter, Markus Bayer, Arbijan Ma-
letzki, Muslim Zubhadjiev, Nils Enßlin, Ben Hauber, Lasse
Trautwein
Vorrunde Gruppe 2:
SGM Lauchheim/Lippach – Union Wasseralfingen II 7:2
SGM Lauchheim/Lippach – FSV Waiblingen 6:0
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Neu-Ulm 1:2
SGM Lauchheim/Lippach – SV Elchingen 3:0

Halbfinale:
SGM Lauchheim/Lippach – SGM Limes 2:0

Finale:
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Neu-Ulm 3:1 

SV Lauchheim 1946
Abteilung Turnen
Mit guten Vorsätzen ins Neue Jahr starten
Neue Kurse ab Januar 2018 beim Sportverein
Lauchheim

Tae Bo
Fetziges Training mit Kampfsportelementen für Ausdauer,
Kraft und Koordination.
12 x donnerstags  19.45 – 20.45 Uhr,
Alamannenhalle Gymnastikraum
Beginn: 11. Januar 2018
Kursleitung: Elke Proft (Tae Bo Instructor)
Kursgebühr: Mitglieder 24 € Nichtmitglieder 48 €

Fit & Gesund
Aktives Rückentraining und funktionelle Gymnastik zur
Dehnung, Stabilisation und Kräftigung der Rumpfmusku-
latur, ergänzt durch Entspannung – geeignet für Neu- und
Wiedereinsteiger.
12 x donnerstags  18.30 – 19.30 Uhr,
Alamannenhalle Gymnastikraum
Beginn: 11. Januar 2018
Kursleitung: Monika Mayer (Übungsleiterin P)
Kursgebühr: Mitglieder 24 € Nichtmitglieder 48 €
Infos auch auf unserer Homepage unter: 
SV-Lauchheim-Home 

Anmeldung zu allen genannten Kursen:
per E-Mail unter: svlauchheim@t-online.de
oder in der Geschäftsstelle des SVL 
Öffnungszeiten: donnerstags 18.30 – 19.30 Uhr 
Tel.: 0 73 63 / 9 20 08 81  (auch Anrufbeantworter)
Internet: www.sv-lauchheim.de 

SV Lauchheim
Tischtennis
Jahresauftakt mit Dreikönigsturnier
Traditionell stand zum Jahresauftakt das interne Dreikö-
nigsturnier in Lauchheim statt.
Mit insgesamt 14 Teilnehmern war das Turnier sehr gut be-
sucht. Zu Beginn gab es zwei Vorrundengruppen ehe es
im K.O. Modus bis zur Entscheidung ging. Im Halbfinale
standen sich M. Wettemann und T. Obele, sowie S. Bom-
mersbach und P. Maier gegenüber. Dabei setzten sich T.
Obele und P. Maier jeweils mit 3:1 Sätzen durch. Im End-
spiel konnte T. Obele nur im ersten Satz paroli bieten, so-
dass Peter Maier seinen ersten Titelgewinn feiern konnte.
Bei den Doppel wurde im Jeder-gegen-Jeden Modus ge-

spielt. Am Ende setzen sich ungeschlagen Florian Beck mit
Partner S. Bommersbach vor den Doppeln Hanke/Danner
und Maier/Schellig durch.
Bei den Kreismeisterschaften in Hüttlingen konnten sich
M. Rühle und F. Beck bis ins Viertelfinale vorspielen, L.
Schellig bis ins Achtelfinale. Nun bleiben noch gut zwei
Wochen bis zum Rückrundenstart, die intensiv zur Vorbe-
reitung genutzt werden.

Förderverein SV Lauchheim
Skatturnier 2018
An diesem Freitag, den 12.01.2018, laden wir wieder alle
Kartelfreunde recht herzlich zu unserem alljährlichen Skat-
turnier in die SVL-Vereinsgaststätte ein. Beginn ist um 19
Uhr und die Startgebühr beträgt 10 EUR. Es gibt wieder
attraktive Preise zu gewinnen. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. 
Auf Euer Kommen freut sich der Förderverein des SVL.
Harald Weissgerber, Schriftführer

Skiclub Kapfenburg
Die ersten Ausfahrten der Saison
Der Skiclub Kapfenburg e.V. möchte über

die ersten Ausfahrten für diese Saison informieren. Am
20.01.2018 fährt der SCK für einen Tag nach Ehrwald.
Dort gibt es für jeden Geschmack etwas, von bestens prä-
parierten Pisten bis zum Snowpark. Zur Kursausfahrt nach
Balderschwang geht es am 03.02.2018. Hier können Ski-
und Snowboardkurse belegt werden. 
Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. (07363) 3492
oder auf der Homepage www.skiclub-kapfenburg.de.

Concordia Lauchheim
Singstunden 

Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Mittwoch, 10.01.2018:
Der Kinder- und Jugendchor hat noch Ferien 
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal 
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal 

Vorschau:
Singstunden am 17.01.2018 
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
15.00 Uhr Kinderchor - Bürger- und Sitzungssaal 
18.15 Uhr Jugendchor - Bürger- und Sitzungssaal 
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal 
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal

Gesangverein Silberdistel Röttingen
Die im Veranstaltungskalender 2018 für
den 26.01.2018 vorgesehene Jahres-
hauptversammlung des Gesangverein Sil-
berdistel Röttingen wird auf Grund einer
anstehenden Satzungsänderung auf
einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Hierzu erfolgt zum gegebenen Zeitpunkt eine neue
Einladung. Wir bitten um Beachtung.
Die Vorstandschaft
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Röttinger  Blasmusik

Faschingsball der Röttinger 
Blasmusik und des DRK

Am Samstag, 20.01.2018 findet der traditionelle Kinder-
fasching und Faschingsball der Röttinger Blasmusik und
des DRK in Röttingen im Bürgersaal statt. Deshalb möch-
ten wir schon heute alle Narren egal ob groß, ob klein zu
uns einladen! Kommt vorbei und feiert mit der Partyband
„Happy Hour“, den Röhling Stones und uns eine unver-
gessliche Faschingsparty. Wir freuen uns auf euch!
Eure Röttinger Blasmusik und DRK Röttingen

Schwäbischer Albverein, 
OG Lauchheim-Kapfenburg

Seniorenwanderung im Januar 
(Donnerstag, 11. Januar 2018)

Treffpunkt: 13.30 Bärengarten – Fahrgemeinschaften
Wir fahren mit Fahrgemeinschaften zum Wanderparkplatz
nach Hülen. Von dort verläuft die Rundwanderung über
die Aalener Gasse in Richtung Westen. Über idyllische
Waldwege ziehen wir eine große Schleife bis zur Kapelle
Kapelle 14 Nothelfer. Einkehr ist im Café Villing und von
dort geht nach einer erholsamen Pause zurück zum Park-
platz (4,8 km + 1,5 km = 6,3 km). Die Strecke enthält nur
wenige Höhenmeter und verläuft ausnahmslos auf befes -
tigten Wegen.

Winterwanderung am 21. Januar 2018
Treffpunkt am Bärengarten: 13.30 Uhr
Die Wanderung führt von Lauchheim über Stetten und
Berg nach Röttingen und dauert etwa zwei bis drei Stun-
den Die Wanderstrecke ist witterungsabhängig und wird
vom Wanderführer kurzfristig festgelegt. 
Die Einkehr ist im Gasthaus zum Hirsch in Röttingen vor-
gesehen. Gäste sind uns wie immer herzlich willkommen.
Es begleitet euch: Fritz Stumpp

Kleintierzuchtverein Z404 Lauchheim
Bei der Kaninchen-Kreisschau in Dalkingen am
30. und 31. Dezember 2017 hat der KTZV erneut
gezeigt, dass in Lauchheim die Kleintierzucht
groß geschrieben wird. Vor allem die Erfolge der

Jungzüchter auf dieser Veranstaltung sind ein Aushänge-
schild für unseren Verein und zeigen die gute Jugendar-
beit. An Lauchheim ging der Titel „Beste Jugendgruppe“
und der 3. Platz bei der Jugendvereinsmeisterschaft.
Rassekreismeister wurden Lisa Berhalter, Julia Kohler, Tho-
mas Mäcke, Herbert Saur, Ludwig Fischer, Paul Hauber
(Hülen) und die Zuchtgemeinschaft Frank (Arlesberg).
Landesverbandsehrenpreise errangen Lisa Berhalter, Tho-
mas Mäcke, Franz Mayr (Röttingen) und die HUK Gruppe
für ihre Bastelarbeiten.
Einen Kreiverbandsehrenpreis gewann Thomas Mäcke und
ein Aalener Band konnte Alfons Betzler mit nach Hause
nehmen.
Der erfolgreichste Züchter der gesammten Kreisschau mit
der besten Zuchtgruppe aus vier Tieren wurde unser Ver-
einsmitglied Thomas Mäcke. Hierfür bekam er ein Ehren-
band des Landesverbandes Württemberg-Hohenzollern
überreicht. Von insgesamt 550 ausgestellten Tiere auf die-
ser Schau kamen allein 80 vom KTZV Lauchheim. Wir
waren somit der Verein mit der höchsten Meldezahl.
Es gratuliert die gesamte Vereinsfamilie!

Schwäbischer Albverein, OG Lauchheim-Kapfenburg

Waldweihnacht bei der Wildschützhütte
Ein fester Bestandteil im Jahresprogramm des Schwäbischen Albvereins Lauchheim ist
die Waldweihnachtsfeier um die Wildschützhütte. In diesem Jahr lockte ein Bilderbuch-
wetter viele Gäste aus nah und fern. In der Nacht zuvor hatte es geschneit. Durch eine
dicke Schneeschicht war die Landschaft winterlich geschmückt und der Blick auf Lauch-
heim mit der hell erleuchteten Kapfenburg im Hintergrund erwärmte nicht nur die
Herzen der vielen Kinder, die gespannt auf den Nikolaus warteten. Wieder einmal
mehr hatte Antonie Schaller den Hüttenvorplatz weihnachtlich geschmückt. Der evan-
gelische Posaunenchor unter der Leitung von Frau Rahel Merks stimmte mit Weih-
nachtsliedern alle auf das bevorstehende Ereignis ein. Albvereinsvorstand Rüdiger
Backes dankte in seiner Begrüßung seinen vielen Helfern, die das ganze Jahr über aktiv den Verein unterstützen. Be-
sonders freute ihn, dass mittlerweile 15 Paare den Hüttendienst durchführen und mit ihren Ideen bereichern. Pfarrer
Langfeldt von der evangelischen Kirche ergänzte mit einer Geschichte zur Weihnacht. Der Nikolaus hatte diesmal

Verstärkung mitgebracht. Nicht nur ein großer Knecht Ruprecht sondern
auch dessen kleiner Helfer waren an seiner Seite. Die Kinder trugen Gedichte
vor und sangen gemeinsam ihre Lieder zur Akkordeonbegleitung. Genial war
dabei der auf „schwäbisch geschwätzte“ Gedichtbeitrag „Draußen vom
Walde“ den Marleen Schneele zum Besten gab. Den Abschluss bildete der
Chor „Quer Beat“ aus Westerhofen unter der Leitung von Klaus Ott. Die Re-
aktion der Zuhörerschaft zeigte, dass die Singgemeinschaft auch in diesem
Jahr den Geschmack des Publikums wieder voll und ganz getroffen hatte.

„Quer Beat“ aus Westerhofen                          

Der Nikolaus mit seinen Helfern

Das Foto zeigt die diesjährigen Ausstellungsgewinner der Kaninchen-
Kreisschau in Dalkingen
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Karnevalsverein Bettelsack-Narra
Lauchheim

Prunksitzung am 03. Februar 2018, 
Beginn 19.11 Uhr

Zu unserer Prunksitzung am Samstag, 03. Februar 2018
um 19.11 Uhr möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Hierfür haben die Aktiven des KVL ein buntgemischtes
Programm auf die Beine gestellt. Wir würden uns freuen
Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu können. Im An-
schluss an das Programm wird die Tanzkapelle „Lauchhei-
mer Echo“ zum Tanz aufspielen.
Kartenvorverkauf am Samstag, 20.01.2018 von 8.00 bis
10.00 Uhr in unserem Vereinsheim.
Der Eintrittspreis im Vorverkauf beträgt 9,00 €, an der
Abendkasse 11,00 €.
An diesem Samstag, 20.01.2018 werden ab 10:00 Uhr auch
wieder unsere Aktiven mit der Faschingszeitung unter-
wegs sein. Wir möchten Sie bitten, unseren Verein durch
den Kauf einer Zeitung zu unterstützen.

Dorfgemeinschaft Hülen e.V.
SPIELENACHMITTAG
Die Dorfgemeinschaft Hülen lädt alle Fami-

lien und Alle, die gerne Tischspiele spielen am
21.01.2018 ab 14 Uhr zu einem Spielenachmittag ins
alte Schulhaus ein. Gerne könnt ihr euer Lieblingstisch-
spiel mitbringen und dann andere dazu einladen. Wir wür-
den gerne Spiele wie: Mensch ärgere dich nicht,
Monopoly, Rummy und wie sie alle heißen, wieder zum
Leben erwecken. Für Getränke, Kaffee, Punsch und kleine
Snacks ist gesorgt. Das Miteinander und die Gemeinschaft
ist, was wir fördern möchten. Spielen nicht nur innerhalb
einer Familie sondern auch mit anderen Menschen bringt
Abwechslung und Freude in unseren Alltag. Darum freuen
wir uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Akteuren
und vielen verschiedenen Spielen.
Ein Dankeschön geht an all die Besucher unseres Winter-
dorfplatzfestes, an den Liederkranz Hülen für die schönen
Liedvorträge, an die Feuerwehr und natürlich an unsere
vielen helfenden Hände.
Die Dorfgemeinschaft Hülen e.V.

Gemeinschaft Röttinger Vereine
Comedy in Röttingen-Heinrich del Core-  Ausverkauft
Die Comedy-Veranstaltung  am Samstag, 17. März 2018
im Bürgersaal in Röttingen mit Heinrich del Core ist bereits
ausverkauft.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen!
Die Gemeinschaft Röttinger Vereine.

Reservisten- und Heimatfreunde 
Röttingen
Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 13. Januar 2018 um 19.30  Uhr im Gasthaus zur
„Platzwirtschaft“ möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Bericht Vorstand
TOP 4: Bericht Kassiererin
TOP 5: Bericht Kassenprüfer
TOP 6: Bericht Schriftführer

TOP 7: Entlastung Vorstandschaft
TOP 8: Termine
TOP 9:  Sonstiges
TOP10:  Jahresrückblick in Bildern  
Es würde uns freuen, Sie begrüßen zu können.
Mit freundlichem Gruß
Hermann Weizmann, Vorstand

DRK Röttingen

Einladung zur Hauptversammlung
Die nächste Hauptversammlung des DRK Orts-

verein Röttingen findet am Freitag, 12.01.2018 um
20.00 Uhr im Gasthaus „Hirsch“ in Röttingen statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Bereitschaftsleiters
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Schriftführerin
7. Aussprache
8. Entlastungen
9. Ehrungen 
10. Anträge, Wortmeldungen, Sonstiges
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner un-
seres Vereins recht herzlich ein. 
Markus Diemer
1. Vorstand

M i t t e i l u n g e n  a u s  d e n
N a c h b a r g e m e i n d e n

Bayern Fanclub Lippach e.V.
Einladung zum Rückrunden-Auftakt 
am Freitag, 12.01.2018
Es ist wieder soweit - nach einer kurzen Winter-

pause startet die Bundesliga am Freitag, 12.01.2018 zum
Rückrunden-Auftakt mit dem Spiel des Herbstmeisters,
dem FC Bayern München  gegen den aktuellen Tabellen-
vierten, Bayer 04 Leverkusen. 
Wir schauen gemeinsam dieses Spiel auf der Großbildlein-
wand in unserem neuen Vereinsheim der Turnhallengast-
stätte Lippach an.
Spielbeginn ist um 20.30 Uhr, unser Vereinsheim hat ab
19.45 Uhr geöffnet. Für warmes Vesper ist gesorgt, ebenso
für Bier vom Fass und andere Getränke. 
Wir würden uns am Freitag, wie auch schon in den letzten
Wochen  zuvor, wieder über zahlreiche Besucher und Fans
sehr freuen. Die gesamte Bevölkerung ist dazu recht herz-
lich eingeladen.
Auch zukünftig freuen wir uns über jeden Besucher, der
mit uns die Spiele des FCB sowohl in der Bundesliga und
Pokal als auch natürlich in der Champions League an-
schaut.

www.lauchheim.de
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DLRG-OG Westhausen

Der Nikolaus besuchte 
die DLRG-Schwimmkurse

Am 12.12.2017, mit einer Woche Verspätung, besuchte uns
der Nikolaus mit vielen tollen Geschenken im Gepäck. Als
der Nikolaus das Hallenbad betrat, erklang schon das erste
Lied: Lasst uns froh und munter sein!
Darauf erzählte der Nikolaus ein paar wichtige Fakten
rund ums DLRG und wie wichtig es ist, dass jedes Kind
schwimmen lernt. Im Anschluss führten die ersten soge-
nannten „Nichtschwimmergruppen“ ihr Können vor. Das
war unter anderem das Abstoßen vom Rand, der „Stern“,
bei dem sich die Kinder in das Wasser legen und dabei von
den Jungs und Mädels gehalten werden. 
Dann  musste für die fortgeschritteneren Gruppen die
Wassertiefe geändert werden. Das bot Zeit für das nächste
Nikolauslied. 
Die zwei nächsten Gruppen sind mit ihrem Können schon
im Schwimmerbereich angekommen. Eine Gruppe davon
trainiert auf das Rettungsschwimmabzeichen Bronze, Sil-
ber und Gold. Diese Gruppen zeigten eine Staffel mit den
verschiedenen Schwimmstilen und wie man einen verletz-
ten oder entkräfteten Schwimmer an Land zieht und beat-
met. Im Anschluss daran verteilten der Nikolaus und seine
Helferlein die Geschenke und verabschiedeten sich bis zum
nächsten Jahr. 
Dann waren für Jedermann und -frau Wasserspiele ange-
sagt, die sehr gut angenommen wurden.

Einladung zur Winterwanderung 
am Sonntag, 21. Januar 2018
Die DLRG-Ortsgruppe Westhausen lädt alle Mitglieder und
Freunde ganz herzlich zu ihrer traditionellen Winterwan-
derung ein.
Wir treffen uns am Sonntag, den 21. Januar 2018 in
Westhausen auf dem Parkplatz bei der Turnhalle. Dort
werden wir Fahrgemeinschaften bilden und um 9.45 Uhr
gemeinsam nach Oberdorf bei Bopfingen abfahren. Um
ca. 10 Uhr starten wir dann von der Schule Oberdorf aus
unsere ca. 1 1/2 -stündige und bestimmt sehr interessante
Wanderung und wollen zum Mittagessen das Gasthaus
Linde in Kerkingen erreichen.  Gut gestärkt und gut ge-
launt  machen wir uns dann gemeinsam im Laufe des
Nachmittags wieder auf den Heimweg.
Bitte meldet euch an  bis spätestens  Mittwoch, 17. Januar
2018 bei info@westhausen.dlrg.de , damit wir im Gasthaus
entsprechend reservieren können. Fragen zur Organisa-
tion und Strecke  beantworten gerne die Organisatoren
Ute und Herbert Brenner (Tel. 3168)
Die Winterwanderung findet bei (fast) jedem Wetter statt
und wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Lust
hätten,  gemeinsam mit der DLRG-Ortsgruppe einen  schö-
nen Wintertag  zu erleben.
Die Vorstandschaft

DLRG – Baderegel – Malwettbewerb / Abgabeschluss
Hallo liebe Kinder, hallo liebe Eltern,
schon viele und ganz wunderbar ausgemalte Baderegel-
Ausmalbilder sind bei der Geschäftsstelle der DLRG - Orts-
gruppe eingetroffen. Danke! Wer seine Kunstwerke noch
nicht bei uns abgegeben hat, bitte denkt daran, der Ab-
gabeschluss für unseren Baderegel-Malwettbewerb mit
Verlosung toller Preise ist der 31. Januar 2018.
Wer noch teilnehmen möchte und die Ausmalbilder im
Amtsblatt bzw. Stadtanzeiger  (KW 41 bis KW 50) verpasst
hat, findet diese und alles Weitere auch auf unserer home-
page:  www.westhausen.dlrg.de
DLRG-Vorstandschaft

Sebastiansbund Waldhausen
Zu unserer alljährlichen Sebastiansfeier am Mittwoch,
den 17.01.2018 laden wir alle Holzhauer, Fuhrleute und
Waldfreunde recht herzlich ein. Um 19.00 Uhr findet ein
Gottesdienst in der Nikolauskirche in Waldhausen statt.
Anschließend ist gemütliches Beisammensein mit Sebasti-
ansauflage im Landhotel Alte Linde in geselliger Runde. 
Ein Diavortrag von Herrn Karl Schütz über die schönsten
Ereignisse unseres Waldes der letzten Jahre rundet diesen
Abend ab.
Sebastiansbund Waldhausen, Vorstand Josef Sauer

Männerschola der Seelsorgeeinheit
Die Männerschola der Seelsorgeenheit gestal-
tet am 31. Januar 2018 um 18.30 Uhr einen
Vespergottesdienst in Westhausen. Wir tref-
fen uns zu folgenden Probeterminen im Alten
Pfarrhaus in Lauchheim:

Montag, 22.1. und Montag 29.1. jeweils um 18 Uhr.

Röhlinger Sechtanarren
Der Kartenvorverkauf für die RöSeNa-Prunksitzungen am
Mittwoch, 07.02.2018, Freitag, 09.02.2018 und Samstag,
10.02.2018 findet am Samstag, 20.01.2018 von 10 – 13 Uhr
im Narrenstall (Mühlbachhalle) statt.
Preis: 15 Euro
Karten für die Prunksitzung am Mittwoch, 07.02.2018 kön-
nen ab sofort bei Friedrich Riethmüller, Pfahlheimer Straße
6 in Röhlingen, Tel. 07965/594 reserviert werden.

Bienenzüchterverein 
Bopfingen e.V.
Der Bezirksbienenzüchterverein

Bopfingen e.V. führt 2018 für Interessierte wieder einen
Neuimker-/Anfängerkurs zur Bienenhaltung durch. Die
theoretischen Schulungen finden am 21.2., am 28.2., am
7.3. und am 14.3.2018 statt. 
Anmeldungen bitte beim Vorstand Gerlo Bauer, Tel.:
09081/88374, E-Mail: gerlo.bauer@t-online.de, oder beim
Zuchtwart Bernhard Humpf, Tel.: 07966/2394, E-Mail:
bernhardhumpf@freenet.de. Ort und weiter Details wer-
den bei der Anmeldung bekanntgegeben.

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat … 

U
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Gottesdienste in St. Mauritius Westhausen
Donnerstag, 11. Januar 

10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst in St. Agnes
Freitag, 12. Januar 

19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14. Januar 

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 16. Januar 

19.00 Uhr Hl. Messe in Reichenbach
Mittwoch, 17. Januar 

7.40 Uhr Schülermesse
Donnerstag, 18. Januar 

10.00 Uhr Hl. Messe in St. Agnes

Gottesdienste St. Katharina Lippach
Donnerstag, 11. Januar 

18.30 Uhr Schülermesse
Sonntag, 14. Januar 

10.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. Januar 

18.30 Uhr Schülermesse

K i r c h e n  a u s  d e n  
N a c h b a r g e m e i n d e n NACHRUF

Wir nehmen Abschied
von unserem fördernden Vereinsmitglied

Hedwig Groll
Wir danken ihr für alles, was sie in ihrer langjährigen

Mitgliedschaft für den Verein getan hat.
Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus
und werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Röttinger Blasmusik
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied

von unserem fördernden Vereinsmitglied

Eugen Röhrer
Wir danken ihm für alles, was er in seiner langjährigen

Mitgliedschaft für den Verein getan hat.
Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus
und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Röttinger Blasmusik

Nachruf       Das Rote Kreuz Röttingen trauert um sein  
Gründungsmitglied

Eugen Röhrer
Wir danken ihm für alles, was er für unseren Verein  
geleistet hat. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
DRK Ortsverein Röttingen
Markus Diemer Gerd Weber
1. Vorstand  Bereitschaftsleiter

� (0 73 63) 72 97
Mietwagen mit Chauffeur · Inh. Gabi Rödel-Meiser
Gartenstr. 7 · Westhausen · www.taxi-meiser.de

Krankenfahrten mit Betreuung zum Arzt, zur 
Dialyse, zur Klinik, zur Reha, zur ambulanten OP, 
zur Strahlen- bzw. Chemotherapie…
Zum Flughafen, Kurierdienst, Privatfahrten…

Cordon Bleu vom Schwein, pfannenfertig   100 g 1,10 €

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

frische Schinkenwurst im Ring   100 g 1,05 €

MARKTPLATZ-ANGEBOT  Fr., 12. Januar bis Di., 16. Januar 2018
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei                                                                   Notruf 110

Polizeiposten Westhausen                                Tel. 919040

Feuerwehr                                                               Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen)       Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst                                  Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.

Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst                Tel. 0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr                                Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst                           
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 13.01. = Kapfenburg-Apotheke Westhausen                        
                    Tel. 07363/6290
                    Aeskulap-Apotheke Wasseralfingen                        
                    Tel. 07361/71898
So., 14.01. = Kochertal-Apotheke Oberkochen                            
                    Tel. 07364/7666
                    Apotheke am Deininger Tor Nördlingen                
                    Tel. 09081/29770                                                        

Giftinformationszentrale                    Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth         Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung  Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon                              Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW)                                         Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW)                                             Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche     Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur                                            Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer    Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser               Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Der Notdienst für Sanitär und Heizung ist
ab Samstag, 15. April 2017 nicht mehr geschalten. Im
Herbst werden die neuen Termine wieder bekannt ge-
geben. 

GOA – Info                                                  Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern

Rathaus
Bürgermeisterin Schnele                            Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin                         Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt                              Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt                            Tel. 07363/ 85-31
Stadtbaumeister Wolfgang Köpf               Tel. 0174/2036015

Montag bis Freitag                                     8.00 – 12.00 Uhr
Montag                                                          14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag                                                    15.00 – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule                              Tel. 07363/9614-0 
an Schultagen                                                  7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag                                 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer              Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen                       8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag                                            7.00 – 16.00 Uhr
Kinderkrippe                                                   8.00 – 14.00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag                                            7.00 – 14.00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag                                    7.00 – 16.00 Uhr
Freitag                                                             7.00 – 13.30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag                                    7.00 – 16.00 Uhr
Freitag                                                              7.00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173/1084244
Montag – Freitag                                            8.00 – 14.00 Uhr



30 Jahre   
verheiratet, 
das muss in den Stadtanzeiger.
Dazu gratulieren wir euch 
und wünschen alles Gute. 
Lara, Großmutti, Reinhold, Tina & die ganze Familie

Am: Dienstag, den 16. Januar 2018
in:  LAUCHHEIM von 11.15 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz Städtisches Altenpflegeheim Lindenstraße
Anfragen u. Bestellung bei:  Obstverkauf-Rößler – Tel. 0751/95897873, 
Fax: 0751/95899255, E-Mail: t.m.roessler@t-online.de  

Apfel-Verkauf
Versch. naturtrüber Säfte Bag in BOX – 5 Ltr


